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(Originalbericht unseres Frankfurter Börsenberichterstatters.)

Die vergangene . Woche hat eine Reihe der peinlichsten Ueberrasch¬
ungen gebracht . Allen voran am vorigen Samstag den Tod des ameri¬
kanischen Präsidenten Mc. Kinley, dessen Leben durch die Kunst der Aerzteman noch immer zu erhalten gehofft hat . Da die Newyorker Börse an
jenem Samstag geschlossen war , so war der erste Anprall ängstlicher Gc-
müther resp . Verkäufer wie von selbst aufgehoben. Später thaten dann
Hochfinanz im Verein mit dem Schatzamt das Aeußerste, um einer wirk¬
lichen Baisse entgegen zu arbeiten und es ist ihnen dies sicher auch ge¬

lungen . Dennoch bleibt es zweifellos, daß zahlreiche Politiker bezüglich
des gleich klugen , d . h . mäßigen Auftretens des neuen Präsidenten un¬
sicherer sind , als sie es jemals seit dessen Vorgängen waren . Jedenfallswäre ein völliger Zusammenbruch der amerikanischen Hausse allen euro¬
päischen Börsen verhängnitzvollgeworden, zunächst London und von dort
aus naturgemäß auch Berlin . Die deutsche Spekulation hat größere
Posten Shares überhaupt nicht mehr, wie dies noch vor wenigen Monaten
in umfassendstem Matze der Fall war . Wir sind daher auch genöthigt,für die Rohstoffe , die wir von jenseits des Ozeans unbedingt zu em¬
pfangen baben, schließlich Gold hinüberzusenden, da Shares und etwa gar
noch Bonds keine Rolle mehr in unserm Besitz spielen.

Die zwei anderen Ueberraschungen betreffen die fast unglaublichen
Defraudationen und Fälschungen eines Rhedereidirektors in Breslau ,
sowie die schweren Schädigungen, welche die Heilbronner Gewrrbedank
ebenfalls durch ihre Leitung erlitten hat . Beide Zwischenfälle führen
enorme Verluste für verschiedene Kreditbanken herbei, noch ganz abgesehen
für die Aktionäre und andere Gläubiger jener beiden Aktiengesellschaften .
Allein während man die Kredite, welche nach Breslau hin auf Maaren
gewährt wurden , durchaus begreifen kann, hat sich gegenüber den bis¬
herigen Bankverbindungen des Heilbronner Instituts ein schweres Be¬
denken geregt. Denn selbst , wenn man so unvorsichtig gewesen sein
wollte , sich über die notorische Spielwuth jener Gewerbebank resp . deren
Direktor nicht genügend zu informiren , so bleibt damit noch immer die
Frage offen , mit welchem Rechte man überhaupt Spekulationen in Gold-
Shares als eine der Hauptthätigkeiten in Heilbronn ansah. Jene Bank
war doch vor Allem von Gewerbetreibenden gegründet, die damit eine
andere Absicht verbunden hatten , als ihren eigenen Namen bei Ver
interessirungen in Gold- Shares hinter dem einer neuen Bank zu ver¬
stecken . Zudem müssen jene Spekulationen schon längere Zeit zurück¬
liegen, da doch seit vielen, vielen Monaten der Gold - Shares -Markt so
still war . daß man sehr grotzeTransaktionen darin kaum vornehmenkonnte.
ES müssen also erst jetzt die Konsequenzen sehr großer Kursverluste , welche
man ans fremdem Eigenthum bezahlt hat und sodann verdeckte, in die
Erscheinung getreten sein . Bei dieser Gelegenheit gestehen wir es offen
zu, daß wir in Bezug auf die sonstige Integrität ähnlicher Institute durch¬
aus nicht frei von Furcht sind und daß den drei bis vier Ueberraschungen
bei Kassen und Banken dieser besonderen Gattung auch noch weitere viel¬
leicht folgen können .

Montanwerthe liegen ganz still . Die rheinischen Baissepositionen
werden durchgehalten, da die Marktberichte anhaltend flau gemeldet
werden.

Aus Bade ».
x . Karlsruhe , 21 . Sept . In der gestrigen freien Lchrerkon -

ferenz Karlsruhe -Stadt , die von etwa 90 Mitgliedern besucht war ,

Zum 75. Todestage Hebels .
f(22 . September 1826 . )

(Nachdruck verboten.)
Einsam und unerreicht auf seinem Gebiete steht der Dichter der „Ale¬

mannischen Gedichte " und des „Rheinländischen Hausfreundes " in der
deutschen Literatur da wie der Fels im Meere . Mit Ausnahme des
Oesterreichers Josef Wichner ist es bisher noch keinem Schriftsteller ge¬
lungen, im Tone Hebels zu erzählen , und auch Wichner wird sich nie zur
ganzen Höhe seines glänzenden Vorbildes erheben, weil Hebel eben das
Höchste auf dem Gebiete volksthümlicher Erzählkunst ge¬
leistet har.

Johann Peter Hebel ist ein Kind des Schwarzwaldes . In Basel kam
er auf einer Reise seiner Eltern am 11 . Mai 1760 zur Welt . Das
Karlsruher Denkmal nennt den 10. Mai als seinen Geburtstag . Das
Dorf Hausen unweit Basel war sein eigentlicher Heimathsort , wo sein
Vater ein armer Weber war . Dieser war ein gar biederer Mann , diente
längere Zeit als Soldat unter den Schweizern in französischen Diensten,
starb jedoch frühzeitig, die Gattin , eine aus dem niedrigsten Stand ent¬
sprossene, doch fromme und kluge Frau , in dürftigster Armuth zurück-
lasscnd . Diese wackere deutsche Frau erzog unfern Dichter mit der
größten Sorgfalt , und ihr verdankte er die herrlichen Tugenden , die ihn
so sehr auszeichneten: Gottesfurcht, Gradheit und Rechtschaffenheit , so¬
wie Liebe zur Natur und zu den Menschen . Auf der Hausener Eisenhütte
verdiente ste sich durch Erzpochen sauer das magere Bord , und auch der
Kleine mußte wacker mithelfen, der auf diese Art schon frühzeitig des
Lebens Noth und Jammer erfuhr . In der jämmerlich bestellten Dorf¬
schule zeigte der Knabe so hervorragende Fähigkeiten, daß sich die Mutter
entschloß ihn nach Basel in die Stadtschule zu geben . Hier nahm sich
ein wackerer Mann , der Unteroffizier und ehemalige Waffengefährte

.seines VaterL. Ise lin , aufs Wärmste um den hoffnungsvollen Knaben
-an , indem er ihn in sein Haus nahm und eine Zeit lang Vaterstelle nn
ihm vertrat . In dieser Zeit verlor Hebel auch seine Mutter durch den
Tod, «über der Verwaiste fand dafür einen warmen Freund und Förderer
an dem Kirchenrath Preuschen in Karlsruhe , der ihn auf das Päda¬
gogium nach Lörrach brachte und väterlich für ihn sorgte. Nach Absol -
virmig des Pädagogiums nahm er ihn zu sich nach Karlsruhe , wo sich
Hebel zum Hochschulstudium vorbereitete» und im Jahre 1778 bezog er

kam nach Erledigung einiger den Pestalozziverein betr . Fragen
die Haftpflichtversicherung der Lehrer zur Sprache . Nach längerer
Debatte kam man dazu , es jedem freizustellen eine Versicherung
einzugehen oder nicht, der Lchreroerein wird noch zuwarten . Ein
Vorschlag des Lehrervereinsvorstandes , Einsetzung einer Preß -
komm'ission betr . , wurde einstinimig abgclehnt und ein diesbezüg¬
licher Antrag Fink -Stehlin ebenso angenommen . Eine eingehende
Debatte entspann sich über die Angelegenheit der Lehrerbildungs¬
anstalt Meersburg . Man war einig in der schärfsten Verurtheil -
ung jener Vorkommnisse , vermochte aber nicht die vom Lehrer¬
vereinsvorstand unternommenen Schritte , insbesondere die „Er¬
klärung " nicht zu billigen . Es sprachen in diesem Sinne die
Herren Stchlin , Fink , Hüffncr , Eisinger , sowie der Vorsitzende
Ziegler , der zugleich glaubte , Abstand nehmen zu sollen , die zweite
„Erklärung " des engeren Vorstandes bekannt zu geben . Es solle
der Konfliktsstoff nicht vermehrt werden , es gereiche fetzt schon
vieles zum Nachtheil der Lehrer . Gegentheilige Ansichten als die
vorgetragenen machten sich nicht geltend . Um 12 Uhr wurde die
Konferenz geschlossen.

Badische Chronik.
* Mannheim, 21 . Sept. Aus sicherer Quelle erfahren die

hiesigen Blätter , daß eine Deputation des Badischen Renn¬
vereins die Ehre haben wird , am 22 . d. M . von dem Groß¬
herzog in Audienz empfangen z» werden, um die Einladung der
Großh . Herrschaften zu den Rennen am 28. und 29 . d. M . zu
übermitteln .

* Mannheim , 21 . Sept . Im Hinblick auf 'die in der Großh .
Bangewcrkschule zu Karlsruhe bestehende Ueberfüllung soll laut
Stadtrathsbeschluß 'das früher wiederholt abschlägig verbeschiedene
Gesuch um Errichtung einer zweiten Landcsanstalt in Mannheim ,
als einem der wichtigsten Plätze für das Baugewerbe bei der Re¬
gierung erneuert werden .

# • Kon der Tanker. 20. Sept. Der Waisenrichter nnd Rech-
nnngssteller Karl Geiger in Gamburg sprang dort vor einigen
Tagen in die Tauber . Seine Frau und einige Kinder .wollten ihn
von der unglücklichen That abhalten nnd wurden dabei bis zum
Ufer fortgerissen. G . wußte sich losznmachen, ließ den Rock zurück
und verschwand in der Tauber , welche hier über 4 Meter Tiefe hat .
Die brave Frau , welche allgemein bedauert wird , fiel iu Ohnmacht .
Auf die Hilferilfe der Kinder eilten mehrere Männer herbei und
zogen den Lebensmüden mit eigener Lebensgefahr ans den Wellen .
Derselbe hat sich sehr mißliebig gemacht . In letzter Zeit führte er
mehrere Beleidigungsklagen nnd andere Prozesse, die ihn viel Geld
kosteten . In Folge des kalten Bades mußte er bis heute, wie man
hört , das Bett hüten.

* Pforzheim, 21 . Sept . Die gestern Abend im Saal zum Schwarzen
Adler vom Freisinnigen Verein einberufene Protestversammlung gegen
den neuen Zolltarif war von 700 bis 800 Personen besucht . In seinem
ausführlichen , mit lebhaftem Beifall

'
aufgenommenen Bortrage hob der

Referent , Herr Volksschulrektor K o p s ch aus Berlin , Reichs - und Land¬
tagsabgeordneter , lt . „Pf . Anz .

"
, u . A . Folgendes hervor : Charakteristisch

sei zunächst für den neuen Zolltarif die Erhöhung der Getreidezöllc.
( Roggen 6 Mark, Weizen 6 .80 Mark, Hafer 6 Mark , Gerste 4 Mark . )
Bis 1878 habe man den Getreidezoll nicht gekannt; damals sei ein Zoll
von einer Mark pro Doppelzentner bewilligt worden ; Bismarck habe er¬
klärt, 8 Mark Zoll könne der verrückteste Agrarier nicht verlangen . Was
damals für verrückt erklärt worden sei , sehe man jetzt in doppelter Höhe
von der Regierung selbst verlangt . Charakteristisch sei zweitens die Ein¬
führung des Doppeltarifs . ( Minimaltarif : Roggen 8 Mark , Weizen

endlich die Universität zu Erlangen , um hier Theologie zu studiren . Im
Jahr 1780 hatte er sein Ziel erreicht . Er kehrte nach Karlsruhe zurück
und bestand mit Ehren das Examen als Kandidat des Predigeramies .
Eine Hauslehrerstelle wurde ihm augeboten, die er freudig annahm .
Damit !var ein Vikariat verbunden, das ihm der Pfarrer Schlottenbeck in
Hertingen antrug , und so war unser Dichter für die erste Zeit geborgen.
Seine gediegenen Kenntnisse verschafften ihm 1783 eine Anstellung als
Präzevtor an , Lörracher Pädagogium , wo der Dichter ganz nur seinein
Berufe , der herrlichen Natur , der Freundschaft und den Musen lebte.
Hier entstanden auch die ersten alemannischen Gedichte .

1701 folgte Hebel , einem Rufe als Gymnasiallehrer nach Karls -
ruhe, woinit auch die Stelle eines Subdiakons an der Hofkirche verbun¬
den war . Seine Predigten wurden mit großem Beifall ausgenommen,und in seinem Lehrberufe fand er das vollste Glück seines Herzens . So
konnte die Beförderung nicht lange ausbleiben, zumal auch schon sein
Dichtcrruhm iu die weitesten Kreise gedrungen war . Der größte Theil
seiner „ Alemannischen Gedichte " war bereits Eigenthum des Volkes ,das diese seltenen Liederperlen mit Begeisterung aufnahm . Sie trugen
nichr unwesentlich bei dazu, daß Hebel 1798 zum Professor und Ober¬
lehrer befördert wurde . Im Jahre 1808 erhielt er von seinem treff¬
lichen Landesfürstcn den Titel eines Kirchenrathes, und drei Jahre später
wurde er zum Direktor des Gymnasiums ernannt . Aber auch in dieser
Stellung blieb er dem Volke und den Musen treu , und hier war es , wo
er den Grund zu seinem „ Schatzkästlein des Rhcinländischen Hausfreun¬
des " legte , das ihn unsterblich gemacht . 1814 wurde der Dichter Mit¬
glied des Konsistoriumsund fünf Jahre später erhob ihn der Landesherr
zum Prälaten und Kommandeur des Zähringer Löwenordens. Die theo¬
logische Fakultät in Heidelberg blieb in der Ehrung des Dichters 'auch nicht
zurück und verlieh ihm die Doktorwürde, so daß nun der arme Wcbcr-
sohn in : vollsten Glanze seiner Ruhmcsgrötze strahlte . Selbst im Grci -
senalter ruhte sein Geist nicht aus . Seinen hohen Beruf als Volks -
erziehet bekundete er durch ein Unteruehnieu, das großen Segen
stiftete: durch die Herausgabe seiner biblischen Geschichten , die in
sämmtlichcn badischen Landschulen als Lesebuch eingeführt wurden und
für lange Zeit noch mustcrgiltig sein werden .

Wie Hebel auf einer Reise zur Welt kam, so starb er auch auf einer
Reise. Sein Beruf führte ihn im Herbste 1826 nach Mannheim , um den
dortiger. Schulprüfungen beizuwohncn . Unwohl reiste er am 15 . Sep -

5 .60 Mark , Gerste 3 Mark, Hafer 5 Mark. ) Er bedeute nichts andere»,
als daß der Regierung die Hände gebunden würden beim Abschluß neuer
Handelsverträge . Solche würden unter den gewünschten Zöllen über¬
haupt nicht mehr zu Stande kommen . Für Rußland , Oesterreich-Ungarn ,
Amerika usw . würde das Wort gelten : Haust du mein Getreide, so haue ich
deine Industrie ! Sogar die Schlotjunker, die Großindustriellen, versagten
iu dieser Sache den Agrariern ihre Gefolgschaft . Das dritte charafteri -
stische Zeichen sei die sogen . Lückenlosigkeit des Tarifs . Kein Produft sei
verschont geblieben. Der Par . 3 des Zollgesetzes vom Juni 1869 solle be¬
seitigt werden, der da laute , daß jeder Gegenstand , der nicht im Tarif ver¬
zeichnet sei, zollfrei bleibe . Statt dessen solle es jetzt heißen, daß jeder
Gegenstand , von dem nicht gesagt sei, daß er zollfrei ist , dem Zolle unter¬
liege. Infolge des neuen Zolltarifs wäre der Abschluß von Handelsver¬
trägen , wie bereits erwähnt , unmöglich , und man ginge einem Zollkrieg
schlimmster Art entgegen. In der Diskussion gab u . A . Herr Fabrikant
Stadtrath G a t t n e r Namens des Vorstandes des nationalliberalen
Vereins die Erklärung ab , daß dieser in der Zolltariffrage genau auf dem¬
selben Boden stehe wie der Referent . Von einem V
Redner Z ' wurde indirekt Landtagswahlpropaganda
in die Versammlung hineingetragen, was Herr Kopsch bedauerte, und die
Handelskanimer getadelt, daß sie in der Zolltariffrage so gut wie garnicht»
thue . Herr Maurer nahm gegenüber den Angriffen den Präsidenten
der Handelskammer , Herrn Meier, in Schutz und betonte , daß derselbe für
den hiesigen Platz sehr viel gethcm habe . Zuletzt wurde eine Resolu¬
tion gegen den neuen Zolltarif einstimmig angenommen.

/\ Konstanz , 20. Sept . Heute Vormittag um halb 12 Uhr
wurden die Reservisten der hier liegenden 11 Kompagnien des
Regiments Nr . 114, im Ganzen 660 an der Zahl , unter klingendem
Spiel der Regimentsmnsik nach dein Bahnhof geleitet, wo sich etn
zahlreiches Pnblikiun eingefunden hatte , . das dem zu Ehren der
sichtlich erfreuten Kameraden gegebenen Konzert der Hoboisten bis
zun; Abgang des Zuges mit Wohlgefallen lauschte . Die Reservisten
der 12. Kompagnie (Hanptmann Wenz ) wurden direkt von der
Burg Hohenzollern ans entlassen, wohin sich

'
die Kompagnie

an Stelle der 3. Kompagnie (Hanptmann Schaudert ) bei der
Rückfahrt ans dem Manöver via Emmendingen als Besatzung
für das nächste Jahr begeben hatte .

Aus de« Nuchburlünderu.
* Mülhausen , 19 . Sept . Wie die „Neue Mülh . Ztg .

" meldet ,
ging bei -dem» diesjährigen Prüfimgsschicßen als Sieger des 14 ,
Armeekorps die 3 . Kompagnie des hier garnisoniereNden 142 . In -,
fanterieregiments hervor , und man sieht schon einzelne hier an¬
wesende Leute dieser Kompagnie mit Stolz die Belohnung für
diese glänzende Leistung , das Kaiserabzeichen tragen . Cs ist nun
schon das zweite Mal , daß eine Kompagnie der 142er sich rühmen
kann , die beste S chützentruppe des Armeekorps zu sein ._

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 21 . September .

Diedr . Mittheilungen aus der Stadtrathsfitznng vom 20 . Sept .
Auf Antrag der Festkommission werden zur Feier des 50 -

jährigen Rcgierungsjubiläums des Großherzogs am 24 . April
nächsten Jahres zunächst folgende Festlichkeiten in Aussicht genom¬
men : Veranstaltung eines Hnldigungsaktes mit Festspiel im
großen Saal der Festhalle im Anschluß an die feierliche Eröffnung
der Kunstausstellung auf dem Festplatze ; Bewirthung der aus¬
wärtigen Festtheilnehmer rm kleinen Saal der Festhalle ; Abhalt¬
ung eines Banketts im großen Saal der Festhalle und eines Stadt -

gar tenfestes mit Feuerwerk nnd Beleuchtung des Lanterbergs ;

tewver zurück und kehrte bei seinem langjährigen Freund , dem Garten -
dircktor Zehher in Schwetzingen , ein . Sein Leiden , gestörte Wirksam¬
keit des Vl rdaunngsorganismus , nahm bald einen tödtlichen Charakter
an , und sckion nach fünf Tagen, am 22 . September, entschlummerte er
sanft inmitten seiner zahlreich aus Nah und Fern herbeigeeilten Freunde .
Auf dem Kirchhofe zu Schwetzingen fand er seine letzte „Ruhestätte .
Deutschland setzte ihm ein schönes Denkmal ans Metall in Karlsruhe . Der
Dichter starb unvermählt mit Hinterlassung eines Vermögens von 7000
Gulden , welches seinen Verwandten zufiel .

Schon zu seinen Lebzeiten waren seine Freunde eifrig bestrebt, ihn
auf jede Weise zu ehren . Gmelin gab einem neu entdeckten Pflanzen -
geschlechi die Benennung Hebelia und taufte eine der beiden Unterarten
mit dem Beinamen alemannica - Nach Hebels Tode wurde ein Berg
bei Schopfheim schön terrassirt und als Hebels -Ruhe feierlich eingeweiht.
Und über seine Persönlichkeit hat ein Zeitgenosse folgendes Bild ent¬
worfen : Hebels Körper war wohlgebildet , nicht groß, aber ftästig , und
int scböncn Ebenmaß. Sein Gesicht war nicht schön , aber sehr inter -

' essant , sein dunkles, feuriges Auge , die hohe, edle Stirn und die etwas ge¬
bogene Nase gaben dem schlappen, faltigen Gesicht einen ganz eigenthüm -
lichen Ausdruck , der ihn überall als einen ungewöhnlichen Menschen kennt¬
lich machte . Seines Charakters Hauptzüge waren Kindlichkeit , Heiter¬
keit mir tiefer , inniger Menschenfreundlichkeit gepaart . Jedermann fühlte
sich ton ihm angezogen . Wo er nur war, sammelte der frohe Gesell¬
schafter alles um sich her. Sein attischer Witz, seine originelle Laune ,
seine naiven Erzählungen , seine interessanten , fesselnden Gespräche , reich
an in der ansprnchlosestcn Form eingewebten Belehrung über wissen¬
schaftliche Gegenstände, bezauberte alle Hörer. Seine Rechtlichkeit war
makellos. und die Pünktlichkeit , welche er in allen Lebensverhältnissen als
Gelehrter . Beamter und Freund geltend machte, erwarb ihm allgemeine
Hochachtung . Echte Frömmigkeit , keine Kopfhängerei , setzte seinem edeln
Charakter dir Krone auf.

Seinen Dichterruhm begründete Hebel durch seine 1803 in Karls¬
ruhe erschienenen „ Alemannischen Gedichte"

, die den Dialekt in der
deutschen Literatur salonfähig gemacht haben , weil sie das erste Dichter-
ioer ! waren , das in der Mundart geschrieben wurde . Sie wurden mit
großartigem Beifall ausgenommen . Voß hat in zweien seiner Idyllen
zuerst den Dialekt angcwendet , Hebel hat denselben in der deutschen
Literatur eingebürgert, und nun folgten die andern : Asteri, Reuter ,
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Veranstaltung eines Volksfestes mit Volksbelustigungen auf den:
Festplatze ; Abends Illumination der Stadt . — In Verbindung
mit diesen Festlichkeiten soll im Laufe des Monats Mai k . Fs . die
feierliche Eröffnung des Rheinhafens stattfiuden.

Seitens des Herrn Stadtverordneten Kolb wurde die Anlage' einer Diagonalstraße zwischen dem Platze am Malschbrunnen und
dem Durlacherthor angeregt , um einerseits die Entfernung
zwischen beiden Punkten zu vermindern und andererseits die Ver¬
hältnisse der Oststddt zu verbessern . Nach einem Kostenanschlag
des städt. Tiefbanamts würde die Straße , zu deren Durchführung
viele Häuser niedergelegt werden müßten , mindestens 9 400 000
Mark kosten. Die mit diesem Aufwand herbergeführte Wegver¬
kürzung betrüge aber nur 41 Meter , während cs fraglich ist, ob
die sonst erstrebten Verbesserungenerreicht werden könnten. Unter
diesen Verhältnissen glaubt der Stadtrath , dem Projekt nicht nähertreten zu könnerr .

Nach der abgeschlossenen Wählerliste zu den Wahlmänncr -
wahlen für die Wahlen der Abgeordneten zur 2 . Kammer beträgtdie Zahl der Wahlberechtigten in der Stadt Karlsruhe 14 908
gegen 12 642 im Jahre 1897 und 10 762 im Jahre 1893.

Zur MHaltung öffentlicher Wählcrversammlnngen anläßlichder bevorstehenden Landtagswahl wird der große Festhallcsaal
Mittwoch, den 2 . k . Mts, , der sozialdemokratischen Partei und
Donnerstag , den 3 . k . Mts . , der nationallibcralen und freisinnigen
Partei miethweise überlassem _ (Schluß folgt .)

3 £ Leyrergefangverei » Aremen . Der Bremer Lehrergesang -
verein beabsichtigt in den ersten Oktobertagen eine Sängcrfahrt nach
unserem schönen Schwarzwalde zu unternehmen , bei welcher Gelegen¬
heit dieser ausgezeichnete Verein auch unserer Stadt einen Besuch
abstatten wird , um durch ein Konzert im großen Saale der Festhalleeine Probe seiner künstierischen Leistungsfähigkeit zu bieten . Unter
der Leitung seines hervorragenden Dirigenten, des Herrn Musik¬direktors M . Hobbing werden Kunst- und Volksgesänge zum Vor¬
trage gebracht, von denen wir „Todtenvolk " und „ Blnthenfee "
von Hegar, sowie den 9-stimmigen Chor von P . Cornelius : „Deralte Soldat " heransgreifen wollen. Seit den Tagen des Kasseler
Sängerwettstreites 1899 ist der Bremer Lehrergesangvereiu kein un¬bekannter Verein mehr in Deutschland . Obwohl der Zahl nach der
schwächste, der in jenen heißen Tagen mit ui» das Kaiserkleinod,die Kaiserkette, rang, gelang es ihm doch , sich dem Sieger jenesWettstreites, dem Kölner Männergesangverein direkt anzu-
fiigen und manche Stimme war laut geworden, die den Bremer
Sängern die Palme znerkannte. Mit ihrem „ Todtenvolk "

, das sie
auch hier zu Gehör bringen , erzielte die nur 110 Mann starkeSchaar eine ungeahnte , künstlerische Wirkung . Man darf daher mit
Recht gespannt sein auf die Darbietungen der norddeutschen
Saugesbrüder . die den glänzenden Beweis lieferten , daßdas alte „ Frisia non cantat" zu Unrecht behauptet wurde . Wir
heißen dieselben in unserer gesangesfrohen Stadt herzlichst willkom¬
men. hoffend , daß in einem zahlreichen Besuche des Konzertes den
Gästen die wohlverdiente Anerkeniiung zu Theil werden möge. Die
Sängerschaar kommt Sonntag den 29. d . M ., Abends 10 Uhr, hieran. wird den Montag zur Besichtigung unserer Stadt verwenden
und Abends 8 Uhr in der Festhalle konzertiren. Als Mitwirkenden
werden wir unseren neuen Baritouisten Herrn van Gorkllm, zuvorein geschätztes Mitglied des Bremer Stadttheaters , zu hören be¬
kommen , der in einer Reihe von Liedern sich als Konzertsäuger prä-
scntiren wird .

* Im Stadtgarten konzertirt am morgigen Sonntag Nach¬
mittag die Kapelst früherer Militärmufrker unter Leitung des
Herrn I . A . Weber . Bei ungünstiger Witterung findet das
Konzert in der Festhalle statt ._ ■> ;; - -

* Ettlingen , 21 . Sept . Gerettet vom Tode des Ertrinkens
hat gestern Nachmittag lt . „Ldsm .

" Herr Brauereidirektor Bl a n k
das in die Alb gefallene Enkelkinddes Färbermeisters Hesselbacher.Die Strömung riß das Kind bis zur großen Stadtbrücke Mit sich ;es wurde von einem Dienstmädchen bemerkt , das sofort die Gästedes „ Wilden Wann " alarmierte , von denen als erster Herr Blank
das Kind wieder an 's Land brachte .

Vermischtes .
—Kirschverg , (Schlesien) . 21. Sevt . (Tel.) Ein Wagen mit

zwölf Schulkindern wurde durch den Zusammenstoß mit der
elektrischen Straßenbahn zertrümmert . Die Kinder
und der Kutscher sind schwer verletzt .

— Memel, 21 . Sept . (Tel .) Das „Memeler Dampfboot "
meldet: Me hiesige, seit 17 Jahren bestehende , eines garten Rufes
sich erfreuende Firma : „Schiffswerft und Maschinenbauanstalt
Groth , Rosegger usw . Im Volke zündeten diese mundartlichen Perlen ,
aber die Großen des deutschen Parnasses verhielten sich anfänglich kühl
gegen den Dichter , bis ihnen Jean Paul die Augen öffnete , der Hebels
Dichtergröße auf den ersten Blick erkannte und ihn unmittelbar neben
Herder stellte. Ebenso schön als treffend sagt er von Hebel : „Das
Abendroth einer schönen , friedlichen Seele liegt auf allen Höhen , die er
vor uns sich hinziehen läßt , poetische Blumen ersetzt er durch die Poesie .
Das Schweizer Alpenhorn der jugendlichen Sehnsucht und Freude hat er
im Munde , indes er mit der andern Hand auf das Abendglühen der hohen
Gletscher zeigt und zu beten anfängt , wenn auf den Bergen die Bei¬
glocken hcrübcrufen .

" Gedichte wie : Der Sommerabend , Der Winter ,
Sonntaosfrühe , Das Spinnlein , Das Licdlcm vom Kirschbaum, Die
Wiese u . a . m . werden ewige Perlen deutscher Dichtkunst bleiben , an
denen selbst ein Goethe seine innige Freude hatte . Wer den alemanni¬
sche» Dialekt nicht versteht, der greife zu Reinicks hochdeutscher Uebcr-
schung , wozu Ludwig Richter reizende Illustrationen geliefert hat .

Unerreicht blieb Hebel in seiner volksthümlichcn Prosa , wie er sie im
„Schahlästlein des Rheinländischen Hausfreundes " niedergelegt hat .
Schon seit 1803 schrieb Hebel für den Badischen Landkalender verschie¬
dene Aufsätze naturgeschichtlichen Inhalts , und 1806 übertrug ihm das
Konsistorium selbst die Leitung dieses Kalenders gegen ein bestimmtes
Honorar . Hebel gab ihm den Namen „Rheinländischer Hausfreund " .
Und in diesem vorttefflichen Volksbuch erschienen die Glanzperlen der
Hebel '

schen Muse , die im Strom der Zeiten nicht versinken werden . Be¬
lehrung und Unterhaltung gelangen ihm in gleichem Grade . Das Wclt -
gebäude , das deutsche Sprichwort . Zeitbegebenheiten . Lebensschilder-
ungcn , Anekdoten, ernste und scherzhafte Erzählungen führte er dein
Volk in so schlichter und packender Weise vor Augen , daß er damit viel
Gutes gestiftet hat . So sehr hatte sich das dankbare Volk an seinen
Darstellungen ergötzt, daß die Nachfrage noch lange nach dem Vergreifen
der früheren Jahrgänge für dieselbe zunahm , so sehr, daß neue Auflagen
veranstaltet werden mutzten und württembergische und badische Aus¬
wanderer sogar den Begehr nach Amerika verpflanzten , wohin nun regel¬
mäßig Versendungen gemacht werden mutzten. Auch Goethe gehörte zu
den ständigen Lesern dieses berühmten Kalenders . Die Cotta '

sche Buch¬
handlung veranstaltet auZxdcn vier ersten Jahrgängen eine Blüthenlese
Hebel icher Prosadichtung unter dem Titel : „ Schahlästlein des Rhein -
ländischen Hausfreundes "

, aus dem in unsere Schullesebücher die unver¬
gänglichen Stücke übergegangen sind : Seltsamer Spazierritt , König
Friedrich und sein Nachbar, Kaiser Napoleon und die Obstfrau in Brienne ,
Das Mittagessen im Hofe , Das seltsame Rezept , Die gute Mutter , Ter
geheilte Patient , Kanuitverstan und so manche werthvolle Erklärung
deutscher Sprichwörter , die nach Vilmars Arisspruch an Laune , an tiefem
und warmem Gefühl , an Lebhaftigkeit der Darstellung vollkommen un¬
übertrefflich, die Freude der Jugend und die Unterhaltung des Alters ,
und wie alle echte Natur - und Volksdichtung eigentlich niemals durchzu -
lesen Md auszuschöpfen sind. > - Joh . Peter .

Kroll und Eulert " ist gezwungen, ihre Zahlungen einzustelleu .Besonders gab hierzu Anlaß der Zusammenbruch der „Rhederei
vereinigter Schiffer " in Breslau . Wie das Blatt hört , wird derBetrieb der Werst und Maschinenfabrikvorläufig in unveränderter
Weise fortgesührt werden.

— Kreuznach , 21 . Sept . (Tel . ) Der Weinbankongreß, ver¬bunden mst einer reich beschickten Fach-Ausstellung ist heute im
Kurgartpn eröffnet worden. Der Kongreß ist stark besucht.bä Bonn , 21 . Sept (Tel .) Ein Toppelmord ist in ver¬
gangener Nacht auf einem Gute bei Brühl verübt worden. Ter
Gärtner des Gutes schlich sich in das Schlafzimmer der Ver¬
walterin und tödtetc diese durch einen Schnß in den Kops . Daraufentleibte er sich selbst durch einen Schuß in den Rkund . Der
Grund ist Eifersucht.

Telegramme der „Bad . Preise" .
— Aonn, 21 . Sept. Der Kronprinz ist gestern Abend

aus Holland hier wieder eingetroffen.
— Belgrad , 20. Sept . Der König und die Königin

sind in T a k o v o eingetroffen, wo morgen die feierliche Uebergabe
des von der Bevölkerung des Kreises Rndnick dem König geschenkten
Sommcrschlosses stattfiudet .

— Paris , 21 . Sept . Der anarchistische Schriftsteller Tail -
hadc erschien gestern vor dem Untersuchungsrichter und erklärte,
daß er die Verantwortung für die im „ Libertaire " veröffentlichtenArtikel (mit anarchistischer Aufhetzung zu Mord und Todtschlag )
übernehme.

hd Marseille, 21 . Sept . Ae sterblichen Neberreste des
Prinzen Heinrich von Orleans -werden am nächsten Dienstag an
Land gebracht werden. Tic feierliche Beisetzung in der Kapelledes Prinzen von Orleans in Trcnx findet am 26 . September statt.— St . Eticnne, 21 . Sept . Tie Sozialisten veranstalteten
gestern Abend vor der Wohnung des Obersten des 38 . Infanterie¬
regiments , das in den Manövern den Gehorsam verweigert hatte,
feindliche Kundgebungen.

— Batavia , 21 . Sept . Der hiesige Hafen ist wegen Cholera
amtlich für verseucht erklärt worden.

lid Newyork, 21 . Sept . Hier ist ein angebliches Anarchistennest
ausgchobcn worden und sind vier Verhaftungen vorgenommenworden . ( Frlf . Ztg . )

— Chicago, 21 . Sept . Während des Umzugs, oer am
Donnerstag zum Gedächtniß Mac Kinley's hier stattfan 'd , wurden
gegen 100 Personen im Gedränge verletzt , drei davon schwer.

— Rio de Janeiro , 20 . Sept . (Reuter . ) Die republikanische
Konvention trat heute Abend zusammen , um die Kandidaten der Partei
für die nächsten Präsidentenwahlen zu designiren . Mit 37 von 38 Stim¬
men wurde zum Präsidenten der Republik Rodrigues AlveS , gegenwärtig
Präsideni des Staates Sao Paulo , früherer Finanzminister , und zum
Vizepräsidenten Silvians Brandes , gegenwärtig Präsident des Staates
Minas Gerades , bezeichnet. Diese Wahlen werden am 1 . März 1602
statifindc » , die Uebernahme der Aemter erfolgt am 1b . Nov . 1802 .

Die Zareutage in Frankreich.
— Betheny, 21 . Sept . Heute Vormittag war der Hintmel

bedeckt . Während der ganzen Nacht kamen Tausende von Reisen¬
den nach Reims und fanden kein Quartier . Schon um 5 Uhr
Morgens begab sich eine große Menge nach 'dem Paradcfelde . Die
Ehrentribüne ist roth ausgeschlagen, verziert mit dem russischen
Wappen urtd dem Kreuz der Ehrenlegion . Je eine Kompagnie
Infanterie ^ Marine -Infanterie und Turkos bilden bei derselben
die Ehrenwache .

lid Campiegne , 21 . Sept . - Das Zarenpaar und Präsident Lonbet
nebst Gefolge fuhren heute Morgen 8 Uhr nach Frenois ab, wo sie gegen10 Uhr ankamen. Der Zar begab sich mit seiner Begleitung sofort auf,das Manöverfeld .

— Betheny » 21 . Aug . Um halb 10 Uhr standen die Truppen in
Parndeanfstellung . Auf der Ehrentribüne nahmen nach und nach PlatzEasimir Perier , der Cardinal Langenieux , sowie verschiedene Diplomaten ,Generale und Admirale . Kurz vor 10 Uhr traf der kaiserliche Zug aufder Station Frenois ein und wurde durch einen Salut von 101 Kanonen¬
schüssen begrüßt . Auf der Ehrentribüne wurde alsbald die Kaiser-
staudarte gehißt . Um 10 Uhr langte das rnffische Kaiserpaar , Lonbet,und (befolge auf dem Paradefeld ein . Der Kaiser in russ. Generals -
uniform und der Kriegsminister Andr^ waren zu Pferde gestiegen , wüh-

Thenler , Kunst und Wissenschaft .
A . H . Karlsruhe , 21 . Sept . Das Großh . Hosthcater hat

gestern den Dichter des König! . Schauspielhauses, .Herrn RichardSkowronnck , mit feinem neuesten „Schauspiel" „Die goldeneBrücke"
, durch die ihm schon öfters freundlich geöffneten Thore

einziehen lassen . Ein merkwürdiges Konglomerat Vor -Benedir -
scher Familienstücke und Erläuterung moderner „Judenfrage "

, indem erschrecklich viel philosemitische und anttsemittsche Leitartikelund Feuilletons geredet werben, sodaß durch die einseitige Art , mit
welcher beide Parteien zu Worte kommen , eigentlich wieder beide
Parteien zum Spott herausgefordert werden. Es handelt sich umeinen getauften Juden , den Rittergutsbesitzer N (athan ) Guhrauer ,der alles daran setzt, unter Beiseiteschiöbung seiner nichts wenige«'
als zweifelsfreienVergangenheit nunmehr mit Hilfe der „goldenenBrücke " seines Vermögens von 11 Millionen in der vornehmen
„ Gesellschaft" ein Rolle zu spielen . Nicht nur aus peiffönlichen
Eitelkeitsgründen , sondern auch um für seine Kinder und Kindes¬
kinder eine neue Position zu erkämpfen. Ein Gemüthsmensch wieer ist, meint er auf 'den Vorwurf , daß es nichts Niedrigeres gebenkönne , als seine Herkunft und seine Stammesgenossen zu ver¬
leugnen, ärgerlich: „Ich verleugne sie ja nicht , ich will nur nichtsmehr mit ihnen zu thun haben.

" And dies treibt er soweit , daß er
sammt seinem würdigen Sprößling nicht gestattet, daß der eigeneVater , ein braver Handelsmann aus Rakel, einer „vornehmen"
Gesellschaft , die er auf dem Rittergut giebt, anwohnt . Denn bei
dieser Gesellschaft hofft er die einzige Tochter Helene dem ver¬armten Grafen RinkeroÄe-Hilligenberg zu verloben. Helene aber
ist anderer Sinnesart . Sie ist als „Jungfrau von Orleans " desedlen Judenthums gezeichnet, wie ihr Bruder sie spöttisch nennt .Sie hängt litterarischcn und sozialen Studien nach, verliebt sich in
den lvaftern, aber armen Privatsekretär ihres Vaters , den Dr .
Wisselink und läßt , nach Hiuwegräumung etlicher Mißverständnisse
nicht von ihm. Me edle Jüdin zieht mit dem edlen Christen —
denn auch Tr . Wisselink ist furchtbar edel ! — am Schluß unter dem
Segen des alten Großvaters in voller Gesellschaftstoilette vondannen, — Guhrauer hat keinen gräflichen Schwiegersohnund der
würdige Diener sammt der braven Repräsentantin keine HcirathS-
provision hergusgeschunden .

Wo Skowronnck ostpreußische Genrebilder zeichnet, da weißer manches Hübsche vorzubringen . Auch sonst sind ihm einzelne
Szenen gut gelungen, aber das große Ganze zeugt doch von einem
betrübenden Mangel an selbstständiger Dichterkraft und Selbst-
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rend die Kaiserin sowie Lonbet und Waldeck Ronffra» zu Wage » dieFront der Paradeanfstellnng entlang fuhren. Als der Kaiser und Louietan den Truppen vorbeikamen, präsentirten diese das Gewehr . Die Musik-korps spielten die Marseillaise und der Kaiser grüßte militärisch , währendLouöcl vor den Fahnen und Standarten , die sich zum Gruße sentten , dasHaupt entblößte . Der Kaiser und Loubet begaben sich dann nach derEhrentribüne , während der Kriegsminister AndrF dem Kaiser im Namenaller Generale des französischen Heeres einen Korb mft Blumen über¬reichte unter den begeisterter» Huldigungen der Menge und den Rufen :„ES lebe Rußland , es lebe der Kaiser, es lebe das Heex! " Bald darausbegann der Vorbeimarsch der Trnppen . - .— Paris , 24 . Sept . Gegenüber den Gerüchten bekresfendeine angebliche Verlängerung des Aufenthaltes des Zarenpnareswird amtlich erklärt , daß die bisherigen Bestimmungen nicht ge¬ändert worden seien und daß 'das Zarenpaar sich nach der heutigen
Truppenschau vom Präsidenten Lonbet verabschieden dürste . Me
nationalistische Preffe erhebt gegen das Ministerium neuerdingsden Vorwurf , daß es einen angeblichen Pariser Besuch des Zaren
verhindert habe , um die Pariser für ihre nationalistischen Gestirn-
urigen zu strafen. Das Vorgehen 'des Ministeriums habe unterder Bevölkerung 'der Hauptstadt große Verstimmung hervorge-
rufen . Paris werde sich für die ihm angethane Beleidigung bei
den nächsten Wählen rächen . Der „Figaro " schreibt, die Regier,
ung hätte offen sagen nrüssen, ob der Zar nach Paris komme oder
nicht und nicht bei Hunderttaufenden Parisern trügerische Hofs,
nungen erwecken dürfen .

hd Paris , 21 . Sept . Wie bestimmt verlautet , hat der Zar gesternAbend dem Präsidenten Loubet die Versicherung gegeben , dah er von nunab alle zwei Jahre Frankreich einen Besuch abstatten werde .
— Paris , 21 . Sept . Me Sozialisten hielten gestem Mend

abermals eine Protestversammlung gegen 'den Zaren ab, Elrvurde eine Entschließung angenommen, in 'der sie dem „Unter ,
drückten russischen Volke" Hre Sympathieen aussprechen.
Attentat ans Erzherzog Friedrich von Oesterreich;

— Budapest, 21 . Sept . Auf -den Erzherzog Friedrich wurde
gestern in der Abendstunde, wie aus Mohacs berichtet wird,während der Jagd angeblichein Attmtat verübt . Ein Unbekannter
schoß ' auf 'den Erzherzog . Die Kugel streifte den Arm und vetz-
brannte 'den Rockärmel , ohne jedoch den Erzherzog zu verletze«.Tie Gefolgschaft des Erzherzogs begann sofort 'die Verfolgung de?
Attentäters , welcher jedoch im Mckicht des Waldes spurlos vev
schwand. Näch einer andern Meldung , befand sich der Erzherzogin Begleitung dreier Personen , darunter des Oberförsters auseinem Pürschgange, als plötzlich drei Wilderer auftauchten unk
mehrere Schöffe abgaben . Der Oberförster erwiderte öie Schüsse
ohne zu treffen. Die Wilderer entkamen. (Frst . Ztg .)

England nnd Transvaal.
hd London, 21 . Sept . Dem „Standard " wird aus Dnrbiut

gemeldet, daß die Behörde« bezüglich !der Lage im Norden NataL
sehr verschwiegen ( !) sind und die Zensur sehr stxeng ist. (Fft .

hd London, 21 . Sept . Das Kriegsamt veröffentlicht dtz
englische Verlustliste in den verschiedenen Gefechten in den letzten
Tagen . Am 17. September wurden bei Modderfontein 32 Mann
getödtet, 37 verwundet ; bei Blood River 12 getödtet, 29 der,wundet ; bei Zutli am 16. September 5 getödtet, 12 verwundet.Dazu kommen die englischen Verluste in 'dem Gefechte mit den,Kommandanten Smuts , mit Botha und beim Ueberfall bei
Blakfontein,

— Pietermaritzbnrg (Natal ) , 21 . Sept . (Reuter .) Am 16
September trieb eine Burenabtheilnng am oberen Tngela aus
2 Häusern Pferde und Vieh fort uNd beschädigte ein dort befind:
liches Hotel. Zur Verfolgung der Buren wurde eine englischt
Truppenabthellnng entsandt . 2 Mann derselben wurden ve«
wundet, einer wird vermißt . Gestern Nachmittag hörte man Ge
schlitzfeuer aus der Richtung von Olivicrhock . Man glaubt , daß Äst
Garnison von Actonhomes in einen Kampf verwickelt ist.hd Amsterdam, 21 . Sept . In der Umgebung des Prassidenten Krüger wird die Meldung dementirt , daß Krüger 'den Prä ?
sidenten Rooscvclt um Vermittlung angegangen Habe. Wem
irgend etwas zu erhoffen sei , so könne dies nur vom Zaren feistder die Basis zur Haager Friedenskonferenz gegeben habe.
kritik . Es kann nur überaus belustigend wirken, wenn Dr
Wisienlink sich dadurch als Verfasser der „Heimathklänge" ver
räth , daß er gleich eine ganze Sette Prosa daraus auswendig her
unterzusagen weiß. Erstaunlich ist anderseits seine Fassungsgvbewenn er die Andeutung Frl . Helene's von einem dichterischerStoff , der auf der Straße liegt , gleich als die „Judenfrage " er.kennt . Was ihm nicht alle Dichter nachgethan hätten . Unaus
stehlich aber wird Wisselink , wenn er ins Predigen geräth und 'den.Guhrauer die Leviten liest . Da findet er in seinem Edelmuth über
Haupt kein Ende mehr und höchstens einmal eine Mösung durcheinen andern Levitikus, den Rechtsanwalt Scheinemann, der vor.übergehend als jüdischer Moralist auftritt .

Tie Darstellung machte unter Herrn Dr . KiI i a n's Regieim Allgemeinen den besten Eindruck , nur suchte der Guhrauer des
Souffleurkastens sich etwas zu sehr unter den Herrschaften auf i>ee
Bühne vorzudrängen . Herrn Reif f's Rittergutsbesitzer Guh¬rauer war eine gute Leistung, ohne freilich seine besseren zst er¬
reichen . Ganz vorzüglich gab sich Frl . P o d e ch t e l als Heleneund vor allem ausgezeichnet war Herr Wassermwnn 'salter Großvater Guhrarier . Herr B a u m b a ch führte seine Rolleals ebenso edler wie redseliger Dr . Wisselink zufriedenstellend
durch ; Herr H e i n z e l als Siegfried , Herr Herz als Rechtsan,walt , Herr Höcker als Graf Rinkerode und Herr Dahlbergals Baron Jsenstein kamen den Anforderungen ihrer Partteen
gleichfalls aus das Glücklichste nach . Die Repräsentantin , FrauDäberkow, fand durch Frl . Wolfs , das weibliche Schadchen Frau
Stolzenberg durch Frau Kachel -Bender und der Diener Jean
durch Herrn H a l l e g o die beste Vertretung .

—- Badischer Kunstverein. Neu zugegangen sind : Von Prof . R ,Mayer Karlsruhe : Plakette ( 2 Broncereliefs ) ; von K . Heilig -KarlSruhe :
zwei PoriraitS , Grasäffchen ; von Fritz Blcibtren -Karlsruhe : Kollektion»enthaltend 12 Nummern ; von Ed . Rüdisühli - Basel : Frühlingsmorgen ,Hecbftweide, Feldweg , Abendstimmung , Waldausblick ; von U . v . Weech-
Karlsrnhe - Eopie nach Holbein ; von R . Bottner -München : Viktualien¬markt in München ; von I . Rolleffchek-Weimar : Abschied ; Nachlaß d«S
verstorbene» Malers Georg Ma - ia Eckert enthaltend : 18 Gemälde , 72
Aquarelle und Zeichnungen ; von Bcttha Sturmer - Lffcnburg : Herren -.Portrait .

* Heidelberg, 21 . Sept . Bon der Universität. Herr Pro¬fessor Tr . Wolf , Direktor der astrophpsikalischen Mtheilung allunserer Sternwarte , hat , wie Lab „ Tgbi .
" erfährt , den vo»

'
Göttingcn aus an ihn ergangenen Ruf abgelehnt.
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ans dem Bereiche des 14 . Armeekorps.
Techow, Oberleutnant aus dem bisherigen Ostasiat . Feldart . -Regt.

auSgcschieden und im 5 . Bad . Feldart . -Regt . Nr . 76 wieder angestellt.
— Frhr . v. Reck, Oberleutnant , aus der leichten Munitionskolonne des
bisherigen Ostasiat. Feldart . -Regts . ausgeschieden und im 8 . Bad . Feld-
art .-Regt . Nr . 50 wieder angestellt. — Hopf, Kaserneninspektor auf
Probe in Karlsruhe , zum Kaserneninspektor ernannt . — Klemmer,
Proviantamtsassistent in Karlsruhe , nach Wesel versetzt . — Bürggemann ,

' Provicmtamtsassistent in Mannheim , nach Stettin versetzt.
v. Holbach , Gen . -Major und Kommandeur der 56 . Jnf .-Brig . ( Ra¬

statt ) , mit dem 1 . Oktober d. Js . zum Inspekteur der technischen Institute
der Inf . ernannt . — Boelker , Oberst und Kommandeur des 1 . Nassau.

’ Inf . -Regts . Nr . 87, vom 1 . Oktober d . Js . ab mit der Führung der 56.
Jnf . -Brig . beauftragt . — Deininger , Oberst! , si . I . g . des 2 . Bad . Gren .-
Regts . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 und beauftragt mit Wahrnehmung
der Geschäfte deS Eifenbahn-Linien -Kommisiars in Magdeburg , zum
Eisenbahn-Linien -Kommifsar in Magdeburg ernannt . — Friederich,
Major und BatS .-Kommandeur im 2 . Bad . Gren . -Regt . Kaiser Wil¬
helm I . Nr . 110, vom 1 . Oktober d . Js . ab auf sechs Monate zur Dienst¬
leistung beim großen Generalstabe kommandirt. — Zn überzähligen
Majoren befördert und den betr . Regimentern aggregirt : die Hauptleute
und Komp .- Chefs : Tchneidrr im 4 . Bad . Jnf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr .
112 . v. Whszecki im S . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 113 , dieser unter Versetzung
zum 9 . Bad . Jnf . -Regt. Nr . 170, Barth ( Adolph ) im Jnf .-Regt . von
Lützow ( 1 . Rhein . ) Nr . 25 , unter Versetzung zum 8 . Bad . Jnf .- Regt .
Nr. 169 . — Versetzt die Hauptleute Schimmelpfennig, Komp .-Chef im 4.
Lberschles . Jnf .-Regt. Nr . 63 , in das 4 . Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm
Nr . 112 , und GlnSzczrwskt, st. 1 . g . des 4 . Magdeburg . Jnf . -Regts . Nr .
67 und Komp . »Führer an der Ünteroff .-Vorschule in Wohlau , mit dem
1 . Oktober d . IS . als Komp . -Chef in das 7 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142.
— Blrfrld , Hauptmann im S . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 170, unter Entheb¬
ung von dem Kommando als Adjutant bei der 57 . Jnf .-Brig . und Ver¬
setzung in da? Jnf .-Regt . Fürst Leopold von Anhalt -Dessau ( 1 . Magde¬
burg. ) Nr . 26, zum Kompagnie-Chef ernannt . Schmidt ( Karl ) Ober¬
leutnant im Jnf . -Regt . Nr . 130, unter Belassung in dem Kommando als
Adjutant bei der 66. Jnf .-Brig . und Versetzung in das Jnf .-Regt . Nr .
136 zum Hauptmann befördert. — Zu Komp .-Chefs ernannt unter Be-
förberung zu Hauptleuten die Oberleutnants Fritsch im Jnf .-Regt . Mark¬

graf Ludwig Wilhelm ( 8 . Bad . ) Nr . 111, dieser vorläufig ohne Patent ,
und Platz im 7 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142 , dieser unter Versetzung in das
8. Bad . Jnf . -Regt . Nr . 119 . — v . Franfecky , Oberlt . im Jnf . -Regt . Nr .

( 136 , als Adjutant zur 67 . Jnf . -Brigade kommandirt. — Teichmann, Lr .
im 2 . Bad . Gren .-Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 , in das Jnf . - Regt.

i Nr. 90 versetzt . ■— Schultz , Oberlt . im 4 . Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm
' Nr . 112, unter Stellung st. ] . s - des Regts . , zum Bad . Train -Bat . Nr .

14 vom 1 . Oktober d . I . ab auf ein Jahr zur Dienstleistung kommandirt.
— Specht» Oberlt . int Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad . )
Nr . 111 , auf ein Jahr vom 1 . Okt. d . I . ab zur Dienstleistung bei der
Gewehr-Prüfungskommission kommandirt. — Billmann , Oberlt . im 8 .
Bad . Jnf . -Regt . Nr . 169 , von dem Kommando als Jnsp . -Offizier an der
Kriegsschule in Anklam enthoben. — Siebringhaus , Lt . im 6 . Bad . Jnf .-
Regt. Kaiser Friedrich IIJ . Nr . 114 und v. Altrock, Lt . im Königin Elisa-
beth - Garde -Gren . -Regt . Nr . 8 zum Kadettenhause in Karlsruhe vom
1 . Okt . d . I . ab als Erzieher kommandirt. — v . Thiel, Rittmeister im 1 .
Bad . Leib -Drag .-Regt . Nr . 20 und kommandirt als Adjutant bei dem
Generalkommando des 14 . Armeekorps, unter Belassung in seinem Kom¬
mando zu» , überzähligen Major befördert. — Lövbeckc , Lt . im 2 . Bad .
Drag .-Regt . Nr . 21 und kommandirt als Jnsp . -Offizier an der Kriegs!
schule in Glogau , zum Oberleutnant befördert. — v. Kliiber, Oberlt . im
3 . Bad . Drag . -Regt . Prinz Karl Nr . 22 , in das Kür . -Regt . von Dricsen
(Westfäl . ) Rr . 4 versetzt . — Frhr . v . GrÜnau , Oberlt . st. I . g . des 1 .
Bad. Leib - Gren .-Regts . Nr . 109 , in dem Kommando zur Dienstleistung
beim Auswärtigen Amt bis Ende September 1902 belaffen. — aus 'm
Weerth, Major , beauftragt mit der Führung de§ 2 . Bad . Feldart .-RegtS.

Nr . 30, zum Kommandeur dieses Regiments ernannt . —
charakteris . Major beim Stabe des Feldart . -Regt . Nr . 34 , unter Beför¬
derung zum Mgjor , vorläufig ohne Patent , als Abtheil.-Kommandeur
in das 2 . Bad . Feldart .-Regt. Nr . 30 versetzt. — v . Osilsa, Hauptmann
und Batterie - Chef im 3 . Bad . Feldart .-Regt. Nr . 60, vom 1 . Okt . ab auf
acht Monate zur Dienstleistung bei der Feldartillerie -Schießschule koni-
mandirt . — Ein Patent ihres Dienstgrades verliehen den Majors und
Abtheil. - Kommandeuren Franour , v . Bauer im 1 . Bad . Feldart . -Regt .
Nr . 14 . Taxe, Hauptm . und Komp . -Chef im 7 . Bad . Jnf . - Regt . Nr .
142, mit dem 1 . Oktober d . I . , unter Stellung st . I . g . der betreff . Regte. ,
zur Dienstleistung bei dem Bekleidungamt des 7 . Armeekorps, und
Cramer, Hauptm . und Komp .-Chef im Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wil¬
helm ( 3 . Bad . ) Nr . 111 , unter Stellung st . f . g . des Regts . , zur Dienst¬
leistung bei dem Bekleidungsamt des 10 . Armeekorps kommandirt. .—
Ernst , Unteroffizier im 5 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 76 , und Reuland ,
Unteroffizier im Bad . Futzart .- Regt. Nr . 14 , zu Fähnrichen befördert.
Graefe , Vizcsildwebel im Landw. -Bezirk I Berlin , zum Lt . der Res . des
4 . Bad . Inf -Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 , Heck, Heller, Vizefeldwebel
in demselben Landw. -Bezirk , zu Lts . der R-s. des 9 . Bad . Jnf .-Regts .
Nr . 170 befördert. Im Sanitätskorps . Dr . Zahn ( Freiburg ) ,
Oberarzt der Reserve , zum Stabsarzt , die Asiistenzärzte der Reserve Dr .
Könige ( Freiburg ) , Feldbausch ( Mannheim ) , Dr . Hegar ( Freiburg ) ,
Katz ( Karlsruhe ) und Dr . Eckardt ( Heidelberg ) zu Oberärzten und Piver
( Frcibvrg ) , Unterarzt der Res . , zum Assistenzarzt befördert.

Für die verwundeten Buren
«nd die Hinterbliedenen gefallener Buren

gingt » auf den Aufruf des Alldeutschen Verbandes
weiter bei uns ein :

F . B . in E . Motto : Blut ist nicht dicker als Messer , Blut ist
ein ganz besonderer Säst, Mk. 1 .25. I . A. in H . u. Gg. H . da¬
selbst Mk. 10. A . W . Mk. 2 . Kassenrest eines aufgelösten Kegel¬
klubs Mk. 14. Uugenanitt 50 Pfg .

Weitere Gaben nimmt mit Dank entgegen
Die Expedition der „Badischen Presse ".

Grabdenkmal für den s
- Dichter Wilhelm Sehring .

Ans unfern Aufruf gingen weiter ein :
O . S . Mk . 20. Liltzie B. Mk. 5 . H . v . Dr. Mk . 10. Sr . L.

Mb. hier Mk. 5.
Letzte Summe: Mk. 231 .—. Im Ganzen Mk. 271 .—.

Weitere Gaben nimmt mit Dank entgegen
Die Expedition der „Badischen Presse".

Briefkasten .
A. K . ln Karlsruhe, Vorsitzender des Vereins Volksbildung

ist Herr Geheimrath Gustav v. Stößer , Bismarkstr . 15 .
Wasserstand des Rheins .

Manan, 21 . Sept . Morgens 6 Uhr 4 .90 m , gef. 0,15 m.
Kehk. 21 . Sept . Morgens 6 Uhr 3,20 m . fällt.
Waldshnt, 20 . Sept . Morgens 7 Uhr 3,06 m, fällt.

Wetterbericht des Centralbnr. für Meteorol . und Hpbrogr.
vom 21 . September 1901 .

Die Depression über Nordwesteuropa hat auch seit gestern ihre
Lage beibehalten, doch hat sie an Tiefe erheblich verloren : ihren
Wirkungskreis hat sie , soweit dies die wenigen Nachrichten aus
Frailkreich erkennen lassen , bis dorthin ausgebreitet . In Deutsch»
land , das am Rande eines den Osten Europas bedeckendeil Hoch¬
druckgebietes liegt , ist es Noch heiter und sehr warm . Da das Orts¬
barometer fortgesetzt fällt , so muß angenommen werden , daß die

Depression doch noch, wenn ailch langsam , ihre Herrschaft ansbreitet ;
es ist deshalb ein wahrscheinlich durch Gewitter eingeleiteter Witter-
nngsninschlag . der sich möglicherweise noch verzö gert , z» erwarten.

WiUcrungsbkobachtungkii der Mrtcorolog . Station Karlsruhe .

August
20 . Nachts 9U .
21 . Mrgs . 7 1t .
21 . Mittags 2 U .

folgenden Nacht 13.3.

Barom,
mm

Thsrm.
io (I

Absol .
Seiikyt. giuittifit«»

ln 0mi. » Io»

746 .6 16 .9 13 .9 97 NO
743 .8 14 .8 10.9 87 NO
741 .0 25 .4 11 .5 48 NO

Wetterbericht von Hnndseck (Badener Höhr).
Samstag . 21 . September, Nachm. 3 Uhr .

Therm. : -j- 15° R. Barom. : steigt. Voraussicht!. Wetter für
morgen : gut.

Warnung vor Fälschung
\ VdlCr ^>’" en 3a,oc ^1 i» Pulverform noch mit

nur
Cacao gemischt , sondern

in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist
Dr, Hommei’s Haematogen echt . aitw

SeidenstoffeFür Brautkleider
„ Gesellschaftskleider
„ Strassenkleider
„ Blonsen und Aaspnta

■chsrarz , «reiia und farbig , empfiehlt in •a .’uawaJtbl mvl ViVUly tcaa.
Fieiseaa . _

Karlsruhe Carl BÜcllle Kaiserstrass « WB
Muster und Sendungc n franco ._ 9416

Spezial - Geschäft für Amateur - Photographie
XSmil Stoll ) Kaiserstrasse 143

empfiehlt Görz , Kodak , KrQgener , Eriemann - Apparate , ]
neuester ConstriiotioD, Neuheiten in Damencameras, Sämmtliches [

Zubehör. Ia . Qualität.

En gros. Julius Strauß Karlsruje . En Ms ! !.
— —— Kaiserstratze 143 , nächst dem Marktplatz . ■>- - . —> ,

Bedeutendstes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen
Paffementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaaren , Handschuhen, Cravatten
Fächern . Ständiger Eingang von Neuheiten. 2302

i ?P Iheh den heutigen
Stande der Wissenschaft
MEtfflfgfoittfi das beste

Mittclmr Pflege
der Zähne und des Mundes.

MAGGFGEMUSE - u . KRAFT -
reQmcner

4947s Man verlange ausdrücklich MAGOI ’s Gemüse - und Kraftsuppen . «inWürfeln«

für 2 Teller vorzüglicher nahr¬
hafter Suppe sind billig und prak¬
tisch . Sie sollten in keinem
Haushalt fehlen . Jn kürzester
Zeit , nur mit Wasser , zuzu¬
bereiten . Mehr als 30 Sorten , wie
Grünerbs -, Tapioea -, Gemüse -,
Riebelesuppe etc .

-

Radfabrerverein „MOvc“
ladet sämmtliche Mitglieder und Gönner des Vereins zu seinem
am Sonntag den 22 . d . Mts . stattfindenden

im Kaisergarten höflichst eilt . Anfang 3 Uhr .
10900 Dev Novstarrd .

MI friedriebshof.
Morgen Sonntag :

Frühschoppen-Konzert
11 — X 10893

Süsser neuer Wein e
'
tngckchn.

Herbstvevsteigeruirg .
Am Freitag 27? September, Nachmittags s Uhr, wird

im Rathhause in Jhringen daS diesjährige Herbst - Erträglich des
+ Weiß 'schen RebguteS im Gewann Winkler (5 Morgen — 1,80ha)
aus freier Hand versteigert und der Zuschlag dem Höchstgebote er-
tbeilt, wenn dieses annehmbar ist. — Edelsorten: Riesling , Ruländer,
Burgunder re. re. 10897.2.1

Jhringen a. Kaiserstuhl, 20. September 1901 .
DaS Bürgermeisteramt.

l ^ebensstelluiig
igen Schreiner mit Brrmögen. Offerten unter 0 . 2862. einen tüchtigen — , . - - -

Haaaenstein & Voqler , >G ., Karlsruhe . 10745 .8 .2

Kleidermacherin
sucht Knndsch . in u. außer d. Hause ,
« arienstr. 5« . 3. St. l. 815340

r ein Kind wird
Möge gesucht .

crt. mit Preisangabe unt. Chiffre
30 an die Exp. der »Bad. Prcffe ".

Zn verkaufen.
Ein Bett , ein dazu paffender I

Nachttisch, ein Sofa , sind billig
j zu verkaufen . B15345 ]

Herre -rstraße 6.

Psllile-Bechigerinlg .
Mittwoch den 2. Oktober 1801 ,

Bormittags 10 Uhr. werden auf
dem Hofe der Schloßkaserne in
Durlach etwa 88 überzähligeDienst¬
pferde meistbietend gegen Baarzahlung
versteigert . 10873 .2.1
Indisches Tr«in-ZatM»u Nr. 14.

Aufforderung.
Die Dame , welche auf dem Markt

beim Weiseln das 20 Mark Stück
wieder mitnahm, wird ersucht das¬
selbe in der „ Bad. Presse abzugebcn,
da sie erkannt wurde . Sic kaufte
ein Pfund Nüsse . 815348

Salon-
Pianino

aus berühmter Hofpiano¬
fortefabrik , so gut wie
neu, ist sehr prciswerth
zu verkaufen. 10898 .6.1

1« jährige Garantie .
Heitern GriegeiM.
Fritz Müller,

Kaiserstraße 221 ,
nächst der Douglasstraße.

UilW MMlchtn .
Ilhlandstraße 17 ist der 2. Stock

mit 4 Ziinmer », Badezimmer , Küche
saunut Zugchör auf 1. Oktober zu
vcrmietheu . 10879*

Näheres daselbst 1 . Stock oder
Hotel Darmstädtcr Hof. i

eRBPRmz
HOTEL und RESTAURANT

Inh . : S . P . Kipfer ,

Sonntag den 22 . September 1901
Dinerä 1.50 mk.

Schildkrötensuppe.
Roastbeef mit verschiedenen

Beilagen.
Sans mit Maronen .

Salat.
Gemischter Sir und Gebäck.

m
Diner ä 2 — mk.

Schildkrötensuppe.
Steinbutte mit Holland. Sauce .

Roastbeef mit verschiedenen
Beilagen.

Ganr mit Maronen .
Salat und Dunstobst.

Gemischte ; Sir, Gebäck.

? Souper ä 1.5« mk.
Ziletr mit Sauce bearnaise.

Rartoffeln frlter.
Ralbrbraten , gemischterSalat

Gbst .

Souper a 2.— mk.
horr d 'oenvrer.

Liletr mit Sauce bearnaise.
Huhn mit Rrir.

Ralbrbraten , Salat .
Gbst.

10680

Damen finden
liebevolle Aufnahme bei 815947
Fm Schttcfcei * ßekainme,

Rintheim.

Entlaufen
aui Samstag Morgen ein sck) warz-
graner Hund , Spitzcrart. Dem
Wiederbringcr Belohnung. Westend -
straßc 17. 815349

.in gut erhaltener Herd mit Rohr,
ein Fcnstcrtritt mit Schublade,

ist wegen Wegzug billig zu verkaufen .
1115257 Adierstr . 40 . Sb . l.

/Pi » tüchtige » , gewandtes'w Mädchen , das gut bürger¬
lich kochen kan » «nd häusliche
Arbeiten mit verrichtet findet
gute nnd dauernde Stellung
auf 1 . Oktober . Räh . Kaiser-
straße 48 , I. 1115350

Zn kleiner Familie (drei erwachsene
Personen, Privathaus ) wird auf I . Okt.
ein Mädchen gesucht , das selbst¬
ständig gut kochen kann u. Hausarbeit
versteht . Anerbieten unter Nr. B15346
an die Exp , der „ Bad. Presse"

HandlungS -
V TV l VIII Eommisvon
(Kaufmänn . Verein) Hamburg.
600009Ritgliek. 810006tcK - fefeftt.

Vermögen deS Vereins und seiner
Kassen 635000 « Mk. Hauptzweck :
Kostenfreie Stellen - Ver »
mittlung . Unübertroffene Wohl-
fahrtS-Einrichtniig zu Gunsten der
Mitglieder . Vereinsbeittag jährlich
Mk . 6.- , für den Rest de» Jahre »
Mk . 4 .—. Auskunft bereitwilligst in
der Geschäftsstelle bei Herrn Jao .
Steidel , Markgrafenstraße26. Zu¬
sammenkunft jede « DienStag
Abend 9 Uhr im Landsknecht .

Kaufleute,
neue Klassen fangen sofort

an, 10894.2.1

französische und
englische.

Ganzer Kursus.
72 Lektionen 50 Mk.

Berlitz-Scbnle
Kaiserstrasse 13S .

(
'Cine junge Frau sucht Bcichästignng j

^ im Waschen n . Putzen und ninmit !
ganze Wohnungen Parietböde>: an.
015291 Merkgrascnstr. 11 , 4. St . ‘

Fener- nlinltrncMeli-
stahl-Versicherung.
Wr die Stadt Karlsruhe sucht erste

Gesellschaft für obige Branchen solide
tüchtige Bertreter bei höchsten
Provisionsbezügen . Offerten unter
Nr. 815335 an die Exped. der „Bad. ^
Presse" erbeten.

Eine Frau empfiehlt sich uh
Waschen und Putzen .
815307 Lessingstratze 9 , Hintcrb.

S8SB
J '



Sette 4. Badische Presse . mr: 222.
Wmzmgchistmil

ßlaMmMtm .
Die Lieferung von gußeisernen

Uaggenmasthaltern soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben
werden.

Bedingungen, Modelle und Arbeits-
Verzeichnisse liegen auf dem städtischentochbauamt , Rathaus lll. Stock,immer Nr . 102 , zur Einsicht auf
und sind die Angebote längstens bis

Freitag den 27 . dS . Mt ».,nachmittag » 5 Uhr,dem Schluß der Vergebung , daselbst
einzureichcn. 10862 .2.1

Karlsruhe, den 20. September1901 .

mssa

Stiidt . Hochbauamt.

Futter -Lieferung
Die Lieferung von :
80Ztr . Gelberüben ,
60 „ Zuckerrunkelrüben (Möhren),60 „ gewöhnliche Runkelrüben ,50 „ Kartoffeln,
20 „ Roggenstroh

soll vergeben werden .
Schriftliche Angebote find ver¬

schlossen mid mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, unter Anschluß
von Muster« , bi» 28 . d. Mt ». .
Vormittag » 8 Uhr» auf unserm
Bureau im Stadtgarten einzureichen,
woselbst auch die Lieferungsbeding¬
ungen zur Einsicht aufliegen und
die für die Angebote zu der.
wendende « Formulare abge¬
geben werde « . 10778 .2.2

Karlsruhe , den 17. September 1901 .
Stadt. Garten-Inspektion .

Bekanntmachung.
Die Stelle eines

LtuMilll- MKultumeißers
ist spätestens auf 1 . April 1902
neu zu besetzen.

Berücksichtigt werden solche Tech¬
niker, welche auf dem Gebiete der
Bewirthschaftung des liegenschafüichen
Besitzes, der Weganlagen, deren Unter¬
haltung re. vollständig bewandert sind,aber auch genügend Kenntnisse im
Hochbauwesen nachzuweisen verurögen .

Hiernach befähigte Bewerber wollen
sich unter Vorlage ihrer Dienstzeug¬
nisse , der Beschreibung ihres Bildungs¬
ganges, mit- Angabe ihrer Gehalts¬
ansprüche bis spätestens SO . Sep¬tember l . I » . dahier melden.

Ettlingen . 3 . September 1901 .
Gemeinderath.

Haas .
6004s.2.2_ Günther.

MWW Klinik
Freiburg .

Bei diesseitiger Klinik ist die Stelle
deS Hausmädchen » auf 1 . Okto¬
ber l. Js . zu besetzen . Jahreslohn
240 Mark bei freier Station . Be¬
werberinnen wollen Zeugnisse ein¬
senden . 5260a.2.2

Freiburg , den 17. September 1901 .
Großh . Direktion .

I . B.
. Dr . Pfister .

Vauarbeiten-
Vergebfing .
Z « größerem Neubau in der

Waldhornstraße habe ich

sämmtUe Bmrbeite«
zu vergeben .

Pläne « . Bedingungen könne»
auf meinem Burea » in Durlach ,
ebenso im Eckladen Kaiferstr . 67 ,
eingefeheu werden .

Gefl . Angebote möge« «m-
gehend direkt an inivii gerichtet
werde «. 10782 .3.3
Beginn des Neubaues : sofort .

Otto Hofmann,
Architekt,

_ Durlach .
Graben. 5272».2.2

Die Gemeinde Graben versteigert am
Montag den 23 . September 11 .,

Nachmittags 1 Uhr»
einen schwerem•m RiMmn.

Grabe « , den 18. September 1901 .
Das Bürgermeisteramt.

Zimmermann .

Pserde-Veckilf.
Mittwoch de«
28 . Septbr .»
Bormittag » 9
Uhr . Ber -
steig ernng
der überzähligen

__ Pferde der Es¬
kadron - Jäger zu Pferde auf dem
Hofe der NicolauS - Kaserne in
Straßbnrg und um 12 Uhr der¬
jenigen der Feld-Artilleric-Regimeuter
auf dem Artillerie -Kaserneuhofe
am Metzgerplatz . 5040a,2,2

Sus .-Reat . S.

enthält ein reich illustriertes Tagebuch der Zeitgeschichte und bringt
Romane und Novellenvon ersten Schriftstellern. Der bereits abgedruckte
Teil der aegenwärtig laufenden Erzählung »Unter der Geißel* von

Lrnst von wilöenbvuch
wird allen neu hinzutretenden Abonnenten auf Wunsch kostenfrei nach¬
geliefert. —,Nach Beendigung des Abdrucks von Wildenbruchs Dichtung
wird »DÄ Woche* einen groß angelegten Roman »Weltgift* von

jptte « Rosegger

veröffentlichen , eine Arbeit, die sich dem vor einige« Fahren in der
»Woche * erschienenen Roman . Erdsegen* desselben Dichters würdig zurSeite stellt . Auch der in litterarischenKreisen langerwartete Alpenroman
des beliebten Erzählers

Georg von Gnipte - cr

ist von uns zur Veröffentlichung erworben worden. Schließlich ev»
wähnen wir noch , daß unser wiederholt angekündigtesPreisausschreiben
für die besten Romane sich inzwischen erledigen wird, so daß nach
Rosegger unser erster Preis -Roman zum Abdruck gelangt. Die Höheder ausgesetzten Preise, die rege Beteiligung namentlich unter den
jüngeren Schriftstellern läßt ein interessantes Ergebnis des große«
litterarischen Wettbewerbs erwarten. — Alle Buchhandlungen,
Zeitungshändler, Postanstalten, sowie alle unsere Geschäftsstellen i«
Berlin uud im Reich nehmen Bestellungen auf ,D« Woche" entgegen.

m . . — August SchertBerlinMi » ö
»BerlinerLokal-Anzeiger*, .Die Wecke’, .Der Tag*,

«Di4 Wette Wett*, ■Vom Fete nun Meer" etc.

Gottesdienst .
Sonntag de« 22 . Septbr .
Evangelische Stadt - Gemeinde .
7«9 Ubr Stadtkirche Frühgottes¬

dienst : Herr Ltadtvikar Lang .
9 Uhr Johanues -KtrcherHr . Stadt¬

pfarrer Brückner .
V»10 Uhr Gartenstr . 22 : Hr. Hof¬

prediger Fischer .
10 Uhr Stadtkirche : Hr. Stadt¬

pfarrer Napp .
10 Uhr Schloßkirche : Herr Hof-

diakonus I). Fromme !.
10 Uhr Christnskirche : Hr . Stadt¬

pfarrer Rohde .
10 Uhr Turnsaal Karl -Wilhelm -

schnle : Hr. StadtpfarrerWeide¬
meier .

7*12 Uhr Ehristiisklrche Kinder-
gottesdienst : Herr Stadtpfarrer
Rohde .

7*12 Ubr Gartenstr . 22 Kinder-
gottesdienst Hr. Stadtpfar . Rapp .

6 Uhr Kleine Kirche : Hr. Stadt¬
vikar Herrigel .

4 Uhr Grabkapelle mit Abend¬
mahl : Herr HofdiakonuS 4) .
From mel .

6 Uhr Christnskirche : Hr. Stadt¬
vikar Lang .

Christenlehre :
10Uhr Johanneskirche : Hr. Stadt¬

pfarrer Brückner .
7. 12 Uhr Kleine Kirche : Hr . Hof¬

prediger Fischer .
DiakoniffenhauSkirche .

Sonntag , 22 . September,Vormittags
10 Uhr : Hr. Stadtpfarrer M ü h l-
Häuser .

Abends -/,8 Uhr : Herr Stadt¬
vikar Stein mann .

Evang . Kapelle des Kadetten
Hanfes.

10 Uhr : Herr Pfarrer Gelpkr .
Evangelischer Gottesdienst im

Stadttheil Miihlburg .
9 Uhr Gottesdienst mit Abend¬

mahl : Herr Deka» Eb « rt .
Die Vorbereitung geht «» mittelbar

voran.
7-2 Uhr Christenlehre: Herr Deka»

Ebert .
Gottesdienst in Beiertheim :

( Stephanienbad ).
7,9 Uhr Morgens ; Hr. Stadtvikar

Herrigel .
Wochengottesdicnste :

Donnerstag den 26. Septbr ., 5 Uhr
Abends in der Kleinen Kirche :
Herr Kandidat Steinbach .

8 Uhr Abends Durlacher-Allee 36 :
Hr . Stadtpfarrer Weidemeier .
Evangelische Stadtmission ,

VereinShaus Adlerstr. 23 .
117. UhrSouutagsschule >»lVcreiuS-

haus : Hr. S tadtmiffionar Lieber .
117« Uhr Kindcrgoltesdicnst in der

Johannes -Kirche: Herr Inspektor
Diemer .

1l7 « Uhr SouutagSschule in der
DiaksnisseichauSkapelle : Hr. Gym¬
nasiallehrer a . D. Roller .

117. Uhr Soimtagsschule Durlach .-

All « 36 : Herr StadtvikarStein -
man n.

7,4 Uhr Jungfrauenverein .
8 Uhr Abendgottesdieiist: Herr In¬

spektor Diemer .8' /. Uhr Jünglingsvrrein . Vortrag
von Herrn Kneucker : „ Reise¬
erlebnisse an Dalmatien" , II .

Mittwoch. Abend 8 Uhr, Bibelstnnde
Augartenstraße 29 : Hr. Stadt-
Missionar Latzke .

Freitag . Abends 8 Uhr, Bibel-
stmide im VereinshauS: Hr. Stadt -
misstonar Lieber .

Im Gv . Männer » « . Jünglingö »
Verein jeden Souutag Abend
8 Uhr Vortragsabend.

Jeden Donnerstag 87, Uhr Bibel¬
abend .

Jeden Donnerstag 3 Uhr Bäcker -
Vereinigung .

BereinShauS : Herrenstraße 62 .
117. Uhr Sonntagsschule.
3 Uhr Bibelstnnde : Herr Pfarrer

a. D . Nüßle .
4 Uhr Jungfrauenverein .
Dienstag Abend 8 Uhr Bibel -

befprechnng im Jünglings- und
Männerverein.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel -
ftunde : Hr. Pfarrer a . D . N ü ß l e.

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel¬
stund« Durlacherstraße 32 : Her:
Missionar Rchm .

Donnerstag Abend 8 Uhr Sing¬
stunde i. JüngliiigSverein, Herren-
slraße 62.

Evangelisch - lutherischer Gottes¬
dienst, Friedhofkapelle . Wald -
hornstraße, Vormittags 19 Uhrr
Herr Pfarrer Nöbbeten . Nach
Schluß des HauptgottcSdienstes
Christenlehre.

Evangelisch - lutherische Kreuz-
gemeinde , Kirchsaal verlang .
Karlftraße 83 . Hof , Bor -
mittags halb 10 Uhr : Lcse -
Gottesdiciisl.

Katholische Stadt -Gemeinde .
Stadtkirche (St . Stephan ) .

57 , Uhr Frühmesse .
67 . Uhr hl. Messe.
77, Uhr hl. Messe.
87, Uhr Militärgottesdienst .
S7,UhrHa «ptgotteSdi. nst m. Predigt

und Amt-
117« Ubr Kindergottesdieiist mit

Predigt .
27 » Uhr „Firmnnterricht " für

die Christeulehrpflichtige « « .
für alle diejenigen Katho¬
liken der St . Stephanö »
Pfarrei , die noch nicht ge-
firint find.

3 Uhr Vesper.
Turnhalle der Karl - Wilhelm -

schnlc (Oststadt).
7 Uhr hl. Messe .
87, Uhr hl. Messe mit Predigt .

St . Binccutinskapelle .
Wegen Reparatur der Kapelle

findet kein Gottesdienst statt.
Liebfranenkirche.

6 Uhr Frühmesse .

5164S .2.2

87, Uhr Kindergottesdieiist mit
Predigt .

»7, Uhr Predigt und Amt.
11 Uhr bl. Messe.
2 Uhr Christenlehre für die Knaben .
27» Uhr Andacht zu Ehren der

siebe» Scbmerzei » Mariä .
Ludwig « Wilhelm -Krankenheim.
87* Uhr hl . Messe.
St . BonifaziuSkirche (Goethcstr .)
6 Uhr AuStheilg. der hl. Kominunion.
67» Uhr Frühmesse .
9*/* Uhr Predigt und Hochamt .
2 Uhr Christenlehre für die Mädchen.
27 » UhrJubiläumsandacht m . Segen.
Katholische Kapelle des Cadetten -

hanfes »
10 Uhr : Herr DivistonSpfarrer

Berberich .
St . FranziSknShauS (Grenzstr . 7).8 Uhr Amt .
4 Uhr Dienstbotenversammlung.
St . Peter - und Panlskirche

( Stadttheil Mühlbnrg ).
6 Uhr Beichtgelegenheit .
67, n. 77, Uhr Austhellulig der hl.Kommunion,
77- Uhr Frühmesse .
97» UhrHauptgottesdie»stm . Predigt .
1V* Uhr Firmmigsunterricht .
37. Uhr Andacht der Juiigfraue »-

Coiigregatioii mit Predigt .
Die heutige Kollekte ist für arme

Theologen bestimmt.
(Alt -)KatholischeStadtgemeinde

AnferstehungSkirche.
7i >0 Uhr Herr Stadtpfarrer Boden -

st ein .
Zion »kirche d. Ev . Gemeinschaft »

Beiertheimer Allee 4.
Vormittags 97, Uhr Predigt .
Vorm. 107* Uhr SonntagSschule.
Nachmittags 37» Uhr Predigt : Herr

Prediger I . I . Roh rer .
Nachm . 47* Uhr Jungfraueii -Berein.
Abends 8 Uhr Gesangstunde (Män -

ner-Chor).
Montag Abend 87 , Uhr Gesangstunde

(gemischter Chor).
Dienstag Abend 87 «Uhr Gebetversla.
Donnerstag Abend 37 « Uhr Bibelst.
SamStag Abend 87, Uhr Männei -

«nd Jünglings -Verein.
Jederniann Ist willkommen .

Friedenskirche der Methodisten -
Gemeinde » Karlstr. 49 d , I.

Vormittags 7,10 Uhr Predigt von
Herr» Prediger I . Renner .

Abends 8 Uhr AesaiiggotteSdienst .
Jeden 2. und 4. Sonntag , Abends

87 . Uhr, Juugfrauenvcieiil .
Montag Abend 87. Uhr Betstund--.
Mittwoch Abend 81

*

/« Uhr Bibelstnnde .
Donnerstag Abend 87« Uhr Gesang-

stunde ( geni. Chor).
Jedermann ist willkommen .

Karlsruhe .
English Services

are held in tbe Chapel of the Lud -
wig-Wilhelmkr &nkenheim , Kaiser -

Allee,
on Sundays at 11 — a .m .

H . Communion at 8 — a .m .
on 2nd , 4th and 5th Sundays , on
othr x Sundays after Morningprayer .

Th « Chaplaincy is in Connection
withthe Society for the Propagation

of the Qospel .
Chaplain , iicensed by the Bishop
of London , Rev. O. r lex » Uhland -
_ Strasse 13 ._

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Tyreier Enzian-Branntweins so
gestärkt , dass in den meisten Fällen
keine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden, ä Glas l,50Mk. —
Derselbe ist zugleich haarsUrksn -
des Kopf- nnd antiseptlsches
Mundwasser. 9412

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T . Delpy ,

Zrfteur - und Parfümerie Eeschäst,
Eerrsnstrassa 17.
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Karl Botk, Hofdrogerie , Lonise
Woll Wwe. » Karl - Friedrichstraße,H„ Bielar, Friseur , Kaiserstr. 227 .

Öbstpressen
Obstmnhlen
mit Zahnwalzcn, sowie rin gebrauchte

Handdreschmaschine
werden , um damit zu räumen, unterm
Selbstkostenpreis abgegeben bei
E . A . Schmidt ,

Durlach . 10820 .3.2

l mit rothem » gran - rothem
I oder weiß - rothem Jul et
I n. gereinigten neuen Federn (Ober -
I b«tt , Unterbett « . zwei Kiffen ).I Ja befferer Ausführung Mk. 15,—I dergleichen 1'/, - schläfrig , 20,—I desgleichen 2 - schltfrig , 25 —
I Versand bei freier Verpackung
I gegen Nachnahme, Rücksendungoder Umtausch gestattet . ,

Heinrich Weißend erg .
3

4*6

| B erlin WO-, Landtbergerftr . 39 .
| Preiölistegrätikun^ räntö l̂^

Upirottl b— 600Tamenm . gr. Ber-llull utili mögen wünschen Heir.
Prosp.ums. Journal Lharlottrnburg 2

Zürn AbfchlrrH non:
Ejnbruch- Diebstalil -

Versichernngen
(Prämie für kleinere Haushaltungr,

ca. 2 .— pro Jahr ,
Prämie für mittlere Haushaltung«,

ca. M 4.— pro Jahr ,
Prämie für größere Haushaltung«,

ca. Ji 10.— pro Jahr ) ;
Haftpflichtversicherungen aller Art
llnfall-verficherungen
Labrrad-Vitbstahl -Verfichtkunge«
Lollectivverficherungrn
Slarverficherunge» 4935«
Versicherung«« von post- und Eise,,

bahn -wetthsendungen
Lisenbahn -Unsall-Verficherunge« (auf20 Jahre und fürs ganze Lwen)
llantion- und Sarantie-Versichernng«,
empfiehlt sich die Generalagent «,
der Kölnische« Unfall - ver -
fichernng» - Aktien - Gesellschaft

zu Köln a/Rhei ».
Friedr . Maisch jun .

Westendstraße 32 ,
Karlsruhe i. Bad.

Agenten und stille Vermitller gege,
hohe Provision überall gesucht!

CakrizitK ,
bestes Mittel gegen Husten » Heise «,
keit, Verschleimung » per 7* Pfd.30 Pfg. 8289«

Lwll Röderer,
Conditopy

Stke Wlltthsr»- «. Zihriyznßrch.
BereinSgegenmarle « wer »« »

abgegeben .

Edel - 2818a*
Tannen-Honig «

Postk. 10 Pfd. franco 8.50 Mk.,
5 Pfd. franco 5 Mk. incL Büchse.

Größere Mengen billiger.
O. Harflnseo , Imkerei ,

Gernsbach I. B .

Ia . Centrifngen -Butter
von der Bolkwtl Senchan wöchent¬
lich noch einige Colli 9 Pfd. Mk. 11.—
franko abzugeben. 5193a.5.4

*> >s '"'
'y

--’t» .■

Die häßlichsten Hände nnd da»
unreinste Gesteht

« halt«! sofort aristokratische Feinheit und
Form durch Benützungvon »kiioi -. , Nioi »
ist eine an» *, der frischesten und Seift «Kräuter hergestcüte Seist , Wir garantieren,daß ferner Runzel » n,d Falten de «
Gcsichte «,Sommerfprossen,Mitesser ,Rasearöt « re. spurio « verschwinden
nach Bebrouch »on , Ni « I-. «Niol - istda» beste Kopshaar-Reinigungs -, Kopfhaar-
Pflege und Haai -Lcrschönerungimittel, «er»
hindett da» Ausfallen der Haare, Kahl¬
köpfigkeit und Kopfkrankheiten. . » i ol » ist
auch da* natürlichste und belle Äahnputz»mittel. Mr verpflichtenun», da» Geld so¬
fort zurückzuerstatten , wenn man mit
«Riol * nicht vollauf zufrieden ist. «Riol¬
wird anstatt gewöhnlicher Eerfe benutzt .Wer «Riol - einmal benutzt , bleibt ewigdankbar. Brei » per Stück Mk, I,—,8 Stück Mk. 2,50 , S Stück Mk. 4,(0,1, Stück Mk. 8,—. Potto beträgt bei vor¬
heriger Geldeinsendnng von l Stück 2» Pf ,von mehreren Stücken 50 Pf . Bei Rachn .
50 Pf . mehr. Briefmarken werde » in Zahlung
genommen, «i Versand durch da» Eeueral»
Depot von Siegfried Feith , Berlin NW *Mittel-Struse 23.

Torf I
Ia. holländ ., Streu nnd Mull ,liefert in jedem Quantum billigstKarl Banmann
Karlsruhe » Akademiestraße 20 .

Reelle Gelegenheit!
Große, leistungsfäh, auswärtige

(süddeutsche)
WöbebF&brik

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
inöhel jeglicher Art ,

eomplette Bette « , sowie
ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od. viertel-
lährl . Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich
reellen Preise » und ge¬
währt volle Garautte für
Solidität der Waaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und find
erbeten unter Nr. 4101a an die
Exp. der „Bad. Presse ". 30

Auf II . Hypotheke sind 2L

6—8000 Mk.
aus 1. Oktbr. oder 1 . Novbr. a «»-
zulcihe « . Gesuche mit. Nr. 615187
befördert die Exp. der »Bad. Preüe ".
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^ ÄP ^ POtßckN, die gerne zu Hanse schneidern ,

Vevsteigevttng.
Jrrfolge richterlicher Verfügung _werden am Die « »tag de « 29 . Ok - l kommende Herbst - und Wintersaison zu Rathe gehen , sindtober 1901 . « achm . 3 '/. Uhr .

'
. , •ans dem Rathause zu Wies die nach- 1 | « TT A * • » / -r Kr - "

<- ?beschriebenen Liegenschaften zur Kon- 1 I I U LLCl I Lj \ ökurSmasse deS Sonnenwirts Matthias s „«LL Modan -Re»ue, Modanblaft und Moden der Hauptstadt
K .ZW Ä ' Ä “

Li »- “ »* »
ldrigeu Vrrsteigerungsgedinge können ! Man lasse sich bei der hiesigen Agentur , der Firma

Södrüäsr Ettlinger, uaiiaM „9
SperiaUvau« fittr Kesatz-Artiket

die Journale vorlegen , oder verlange daselbst das Modenblat
für September , das gratis verabreicht wird

Butterlck's Schnittmuster, » ,,»« «»öd«
fertig zu haben, sind unübertroffen, sowohl hinsichtlich der
Leichtigkeit und Sicherheit , mit der sich darnach arbeiten läßt,als auch in der Eleganz und Neuheit der Forme«. Am
hiesigen Platze können Butterick's Schnittmuster nur durch obige
Firma bezogen werden

übrige» Vrrsteigerungsgedinge
diesseits eingesehen werden.
Ses-reitW »er gieienftjjgftet:

tartntii Wies.
1. Lab . Nr . 2 : 10 a 50

qm Hofraite ; 1 1 15 qm
Hausgarten a und 11 a 20
qm Hausgarten b ; Gewann
Ortsetter ; aus der Hosrafte
steht :

«) em zweistöckigesWohn¬
haus — Wirtshaus zur
Sonne — mft zwei Balken¬
kellern u. angebautem Wagen »

d) eine Scheuer mit Stall »
uugeu , Schopf und Nagel¬
schmied «.

In dem Hausgarten d be¬
findet fich ein Bierkeller .

EsS. Emil Kuttler und
Gustav Suttler Wüwe , ads.
Gustav Kuttler und Johann
Jakob Kuttler . Anschlag 10000 M

2. Lgb. Nr . 553 : 14 ft 97
« n Ackerland, Gewann Geiß¬
berg, neben Wilhelm Grether
und Güterweg. Anschlag 480

3. Lgb . Nr . 957 : 81 a
TO qm Wiese und 15 a 50S Wald, Gewann March-

nn , neben Gust . Schwall »
u. Fritz Brändlin . Anschlag 850

Gesamtanschlag 11330M . I
Schopfheim , 18. September 1901 .
Srotzh. Notariat 11.

H. Bastian . 5314a |

10884

Geffentliche
V - vsteigevnng .
Mittwoch de« 25. Septvr . d. I .,

vormittags 10 Ahr,
werde ich im Aufträge deS Herr, »
Rechtsanwalt » Dr . JeBelaohn

I f Den Herren Reservisten 1
empfehlen unser überaus großes Lager «ur

bester und eleganter fertiger

H - rv - ii -Rleider
zu ganz besonders billigen Preise «.

Anzüge, Paletots, Alster , Zchuwaloffs ,
Havelocks, hohenzollernmäntel. Joppen

Zackos , Hosen re.,
aller in sehr großer Auswahl vom billigsten bis

zum hochfeinsten Genre.
Aiir Anfertigung «ach Waaß großes Stofflagerunter Garantie für bestes Passen . 10399

... .. . Spiegel & Wels,
Kaiserstraße 76, Marktplatz .

i2 « 7 . —7370 Bord
oerschiedener Dimensionen , ge
mLtz 8 » 7 » de» D . H. G . « .
gegen Baarzahlnug öffentlich
»ersteigern . 5317- .2.1

Mannheim , SO. Eeptbr . 1SO1.
Zirktl ,

Gerichtsvollzieher B. S, R- . » .
vLNM8iäl1t6N

Pferde - Lotterie.
Ziehung am 16 . Oktober.

1 Loos nur 1 Mark .
(Ziehungsliste und Porto 20 Pfg.)
eleganter Mage«, Zweispänner m.
L Vierde» u. lompl . Geschirr im !
W. von ca. ML . »000 .

1 MeUpferd mit fattet « . Aaum
i. W. von ca. UL . 2000.

1 Stuhkwnge» « . 1 Zkferd « . He»
■ schirr i W . von ca. UL . 1700 .
17 Mferd« oder Kohle« im Gesammt-
! werthe von ML. 10,300.
M5 andere gewinne i. Gesammt- !

werihe von ML . 3000 . 5308a .6.1
fiousral-Vertrieb der Loose :

1 . F. Ohnacker, Darmstadt .
Ferner in Karlsruhe durch

Carl GStzy E. Wegmann .

Filz-
Hüte

(Dr Herren u. Knaben
neueste Formen

grösste Auswahl
billigste Preise

W. Zeumer,
Kaisirstnsss 127,

Du Herrin Reservisten
empfehle meinen

Spezial -

Reservisten-
« Hut »

elegante kleidsame Form
n M. 2.50,3 .— u . 3.50

W. Zeumer,
Kaiserstr. 127. 10*82

KLM . KL » .

Nie wieSerl
Großer Postm hocheleganter rein seidener

neueste Form und neueste Farben, so lange Vor
rath reicht ; reeller Preis 150—250 Pfg ., offerirt

P. Paprzycki ,
Handschuh- u. Herrenrnodewaarengeschäst,

jetzt
21S Xaiserstrasse 215 ,

vis-ä-vis der Brauerei Moninger ;
109 Xaiserstrasse 109 ,

vis-ä-vis dem Elefanten. 10902

I event. bemittelter Architekt als
Theilnchmer zur Erstellung mehrerer
Sinzelfamilienheime an hiefür
vorzüglich geeignetem Platze in der
Nähe Karlsruhes gesncht . Elek¬
trische Bahnstation . Bedürfniß nach¬
weisbar , weshalb stcherste Kapital¬
anlage . Interessenten belieben ihre
Adressen unter Nr . 5306 » in der
Expedition der »Bad . Presse " uieder -

I zulegen._ ._ «LI

Zwiebeln,
I prachtvolle Pfälzerlagerwaare , em-
I pfiehlt unter Nachnahme 1 Zentner
I mit Sack M . 3.40, bei Mehrabnahme
| billiger . 5324a

Mich . Uuber ?
in ROIzheim (Pfalz ).

Gänselebem
! werden vom 10. September an fort¬
während augekaust. Kreuzstr . 10 ,

I bei der kleinen Kirche. 10145 *

Bestes Rechtsbuch
für dm badischen Bürger .

Der Bürger .
von 3 . Löser , neu bearbeitet von

Lugen vreunig.
I . Handbuch der wichtigsten Be¬

stimmungen des öffentlichen und
bürgerlichen ( privat - ) Rechts ,
sowie des Prozeßverfahrens ,
vierte Auflage 2 Mk. 20 pfg .

ll. Der Kaufmann. Dritte
Auflage , r Mk . so pfg .

Zu beziehen durch die
vraunlche lfofbuchhandlung

Karlsruhe. 10049.6.1
Erdarbeiter gesucht .

25 —30 Erdarbeiter für Wasser¬
leitung nach Klingmünster auf Akkord
gesucht . Zu melden Sonntag Früh
10 Uhr Stadt Dresden . Körner -
straße . 10878

Wähler - Umammlungen
der imtioiiflHiti criilfii ul frei(tnitigen Partei.

Montag , 23 . September (vereinigte Parteien), Oststadt : Saalbatt , Gottes¬
auerstraße 27 .

Mittwoch , 25 . September (freisinnige Partei), Gasthof zum Gold . Adler ,
Karl-Friedrichstraße 12 .

Donnerstag , 26 . September (nat . ' lib . Partei), Friedrichshof .
Freitag , 27. September (vereinigte Parteien), Südweststadt r Restaurant

zum Prinz Heinrich, Kurvenstraße 19 .
Samstag , 28 . September (vereinigte Parteien), Stadttheile Mühlbnrg

und Bahnhof -Stadttheil (in noch näher zu bezeichnenden Lokalen ).
Montag , 3V. September (vereinigte Parteien), Weststadt : Württemberger

Hof , Uhlandstraße 22.
Dienstag , 1. Oktober (vereinigte Parteien), BrauereiKämmerer, Waldhornstr. 23.
Mittwoch , 2. Oktober (vereinigte Parteien) , Me BrauereiBischofs , Herrenstr . 10.
Donnerstag , 3. Oktober, Große allgemeine Wählerversammlung in

der Festhalle . _ _
10901

Die Versammlungen beginnen jeweils um *1,9 Uhr Abends .
Alle nichtsozialdemokratischen Wähler sind dazu freundlichst eingeladen.

Der Wahlausschuß
der nalionalliöeralen und freisinnigen Partei.

Montag
den 23 . September

bleiben meine Geschäftsräume

geschlossen .

10891
S. Hlodel.

8m Emma Carstens,
Lertrettrin kkNiturheilmWe,!

wohnt jetzt B15363

Kaiser-Allee 65,
2. Stock.

Sprechstunde täglich von 2— 4 Uhr.

Klavierunterricht
ertheilt ein Fräulein , conservatorisch
gebildet , zu mäßigem Preise in oder
außer dem Hause . 10818 .3.2

Näheres Lessingstraße 15, 3. St .

Süßer
Apfelmost

ist fortwährend zu haben bei 10885

Chr. Uehlein,
Blumenstraße Nr . 15,
Herrenstratze Nr . 15 .
! Nnr diese Woche ! !
Verkauf von 11060 noie » , comp -

IetteaJahrgängen v. Roman-Biblio¬
thek 1886 —95 ä 2.56 BL, Land u .
Meer 89—97, Elustr . Welt 89 —97,Aus fremden Zungen 95, Gute
Stunde 93—98 ä 3 M., Fels zum
Meer 91, 93, 96 k 4 M., Moderne
Konst, Jahrgang 2— 10 1 i I .
Fsrner gelesene Exempl. Jahrgang
1900 und früher von : Land u . Meer ,
Gartenlaube , Universum , Gute

Stunde , Elustr . Welt , Buch f. Alle ,Chronik der Zeit , Flieg . Blätter
2 M., Daheim , Roman - Bibliothek,Berl . Elustr . Zeitung , Heitere Welt ,

per Jahrgang complett k 1.50 M.
Bestellungen vo» 5 Jahrgängen

an franco. 5319
Ansichtskarten ! ! !

künstl . ausg . 100 St . 2 M . sort .
Perl u . Bliauner, 100 St 3 M . sort .
Cerwiawia , Berlin , Besselstr . 21 .

Helrathsantrag .
Die 23j„ christl. Waise e. Judustr .

einem Baarverm . v . 350,000 Mk.
fich zu verehel. Refl . können auch

Judustr . sein. Für ernstgem .
Reflektanten ertheilt Auskunft und
Information unter strengster Diskr .
das Bureau „ Paeria “ , Budapest ,
Jsabellagaffe 69._ 5320a

Gänseleber «
werden fortwährend angckauft

Erbprinzenstraße 21 , 2. Stock.

Nachhilfe -Unterricht
ertheilt Ober -Sekundaner der Ober -
Realschule .

Osserten unter Nr . B15357 an die
Expcd . der „ Bad . Presse" .

Ein junges , schlankes B15362

Mode» mm
gesucht gegen gute Bezahlung .

» Hoffstraße 3 , Atelier Nr . 1.
Ihaaiaa finden diskrete
llulHCIl dlnfnahme und
U » « gBgvlV sorgsamste Ver¬
pflegung bei Frau Maller , Hebamme.
Ltratzburg i . ft . , St . Barbaragaffe 101.
Sehr lohnende

Nebenbeschäftigung
können sich solide, rede- u . schriftge¬
wandte Personen verschaffen. Reflek¬
tanten auS allen Berufskreiien be¬
lieben Offerten unter v « 3218 h
an laasenstein ft Vogler , L . 8 .,Mannheim, einzureichen . 5312a.3.1

Vertreter gesncht.
Für Karlsruhe und Umgegend wird

ein in besseren Privatkreisen gut ein¬
geführter Herr gesucht , der den Ver¬
kauf eines zum Dheil patentirten
Bedarfs - Artikels übernehmen will.
Hohe Provision , leichter Verkauf.
Branchenkenntnisse nicht erforderlich.
Gef . Offerten werden unter A. S. 72.
an Haasensteln & Vogler (A.- G.1
Berlin W. 2. erbeten . 5321a

Geldangebot
zu mäßigen Zinsen . Anfragen an
Friedr . Lohniann , Dresdeu -
Plaue » . — Rückporto . 5246a.6.4

■ Wer Darlehen ob . Hypo-
I s thek sucht , schreibe an

ff. Kittner de To., Tmmevkr ,
- Heiligerstr . 83.

üalkt k Größere Acccptkrcdite auf 30v 1ll , MonateerhaltensolventeFir¬
men discrct . Offerten an 14 . 4 « post -
lagernd Lörrach (Baden ). 5310»

Wegen Sterbefall find mehrere
Herrenkleider , für eine große Figur
paffend, zu verkaufe « . Näheres
Scheffelst «. £8, 4. St . B15364

Vertreter-Gesuch.
Eine leistungsfähige Stuttgarter

Bonbon » , Chocoladeu - st. Leb¬
kuchen - Fabrik sucht für den hie»
stgen Platz einen gut eingeführtm
Vertreter .

Offerten unter Nr . 815334 a« bi
Expedition der „Bad . Presse.^ ,

gebrauchtes Schlosser «»erkzeug .
Offerten unter Nr . 815341 an die

Exp, der „ Bad . Presse". 2JL

Pferde-Berkauf.
Zwei gute, schwere Zugpferde ,

welche sich als Einspänner eignen, '

titb preiswerth zu verkaufen .
15304 A - rkstraße 1 « .

Tölht. Hliusdikilkk
mit gutm Zeugniflen per 1. Oktober
gesucht . Offerten unter Nr . 10890
an die Expedstio« der „Bad . Presse "
erbeten.

Eine jüngere MonatSfra « wird
für die Vormfttagsstunden gesucht.
B15358 « maltenstraße 24 , II

Junger Mann , militärfrei , in
der Herrenconsectiou bewandert , sucht
Stellung als « « slänfe » oder
ähnlichen Posten.

Offerten erbeten unter Nr . 815856
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

1WttWei . IZimn
zu vermietheu .
10886.4.1 Waldstraße 1B .
Mmalienstr . 71 ( Eingang Leopold -** straße), 1 Treppe , ist ein gut
möblirtes Zimmer sofort und ein
großes, 2fenstriges aus 15. Oktober
mit Pension zu vermiethen . 815360
« arlstraße 93, ist ein freundliches

Zimmer nach der Straße, mobl.oder unmöblirt auf Oktober zu ver -
miethcn. 815361

Zu erftag . im Querbau , 2 . Stock .
iLostenstraße 28, ist ein möblirtes^ Zimmer zu vermiethen . Näh .
im Hinterhaus . 3. Stock. 815355

Zum 1. Oktober gut möblirtes
Zimmer » am liebsten mit ganzer
Pension , im Mfttelpuukte der
Stadt von beffercm Herrn gesucht .
Offerten mit Preis unter Nr . 5325a
befördert di« Expedition der »Bad .
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Freiwillige Feuerwehr.
I . Compagnie .

Motttag den 23. d» . MtS ., Nachmittags 5 Uhr :
10870

Der Hauptmann: J. Spifafackon .

Freiwillige Feuerwehr.
IV . Compagnie .

Mo«tag den 23. dS . Mt» . » Nachmittag » V,S Uhr :
10869

Nach der Uebung Compagnie . Versammlun ;) bei Kamerad Boekor ,
»zur Wilhelmshöhe " . Hoh . Kohlbeck «p.

Alldeutscher Berdund.
Ortsgruppe Sartsrutze .

Aiir dt» verwundete« Buren und die Hinterbliebenen
gefallener Buren » die Mitglieder de» deutsche« Korps «nd
Ihre Angehörigen find bei unserem Schatzmeister etnaegangen:

Von Frau B. Werber ^ GeneralstaatskassiersWlttwe durch Herrn
Hof-Uhrmacher Pecher 3 M ., Ungenannt 5 M., von einem Burenfrcunoe in
New-Fork durch Ernst Kaufmann , Lithographische Anstalt und Buchdruckerei
in Lahr, im Auftrag des New-Dorker Hauses dieser Firma 105 M. , Martin
Warth 8 M. 50 Psg., Bad. Landesbote 10 M ., Fr . Hetlinger, Boxberg
3 M ., von Karlsruher Damen 70 M., Ungenannt 5 M ., Expedition des
Volksfteund 10 M., Postschaffner Beisel 60 Psg., Ungenannt 5 M., Th. C .
1 M.» Bad. Post 5 M>, Ungenannt 5 M . und durch „ Bad. Presse " 26 M.
Zusammen 366 .— M . und mit früheren 8767 M. 98 Psg. zusammen
9013 M . ,

38 Pfg .
Wir sprechen den freundlichen Gebern den herzlichsten Dank aus

und bitten um weitere Zuwendungen von Gaben, welche im Kontor diesesBlattes » sowie bet unserem Schatzmeister , Bankier Hecht , Mark¬
grafenstraße 51 , angenommen werden. 10871

Der Borstand .

SOCIF.TÄ wfiAVlGAZlONEITAUAHA aVAPORE
SEDE mGEHOVA

Regelmässiger Postdampfer-Dienst
7wiaoliPn

ITALIENund LA FLATA.
Directe Abfahrten von Qenu nach
Montevideo und Bntnos AyrM am
4 . und 18 . jeden Monate mit schnellen,
elegant eingerichteten, neuenDampfem

Dampfer Abfahrt
4. ÖctoberRavenna

Antonia | 18 . „
Danir dar Dabtrlahrt 21 Tagt.

Deutsch sprechende Bedienung .
Nähere Auskunft ertheilt die Direction

Ganisa — VI« Roma, 4>

8179a*

Fugenlos , fntzwarin, feuersicher.
Lerralith-Fußboden vereinigt alle Vorzüge von Holz- und

Steinboden, ohne die Nachtheile beider .
Besitzt die Wärme von Holzboden , dabei unverbrennlich , die Härte

von Stein, jedoch nicht die Kälte desselben.
Billiger als Parkett oder Linoleum .

Elastischer, wetterbeständigeru. unverwüstlicher Belag .
Als fugenlose, glatte Fläche leicht z« reinigen !

Sicherheit gegen Schwammbildung und Fäule .
Geprüft von der König!, techn. Hochschule , sowie der Lokal-

Baukommission zu München .
Geeignet insbesondere für Läden , Kontore , Badezimmer , Korri¬

dore , Schulen, Kasernen , Krankenhäuser .
AuSgesührt : Schulhäuscrin München ; Druckereien in Freiburg ;Städt. Elektrizitätswerk Nürnberg ;
in Karlsruhe in mehreren Läden , Kneiplokalen , Badezimmern

Allein -Aurführung im Gkohherzogthum Baden :

Cfeorg Kuen tzle & Brauns
Zimmer- «nd Aangeschäft , 10853.3.1

Kartsruhe , Stefanienstraße 76 .

Süssen Wein ,
süssenApfelmost

10896 .2.1empfiehlt
£ ngen Hellt Hachfolger ,

6 Karl -Frievrichstr atze 6 , Ecke Zirkel.

Ein erstes Geschäftshaus sucht za
sofortigem Eintritt einen

QpMnien
der mit der Manufacturwaarenbranche vertrautist.

Offerten unter Nr. 10892 an die Expedition
der „Bad . Presse “ erbeten .

,üerbeK -ro^ «nd billig angefertigt
in der Druckerei der „Bad . Presse " .

Schluss des Ausverkaufes Donnerstag Abend den 26. September.
° /o Rabatt

auf sämmtliche Waaren ,
mit Ausnahme von Bettfedern .

Sofortige Koae ^ahlung vei Entnahme bev Maaee . "HW

Msäsfer Wcrcrren- und Weste -Oeschäft
10769 .4.4

hlsccsnstcasss 14, zwischen Kaiserstraße und Zirkel.
Später WaldRtrasse 2Q , zwischen Kaiferstratze und Zirkel .

SAnjttsßt 18 . Sihttkslkatzk 18.
Weitem Schwedes

empfiehlt seine nur nobel eingerichteteKoltar zu jedermanns Verfügung;
auch kann daselbst ff. Apfelmost,
per Liter 20 Pfg . in Flaschen-Gc-
binden von 20 Liter ab nach Ueber-
einkunft abgegeben werden. Fässer
leihweise. Bl 5336

Eine perfekte Kletdermaeheriu
empfiehlt sich in Damen » «nd
Kinder -Sarderobe , auch werden
Aenderungen angenommen in und
anher dem Hause. 815321
Augartenstr . 44 , 2. St ., Vorderh.

€ aca « ,
per Pfb . Mk. 1 .20 , >/4 Pfd . 30 Pfg .,
Holländischer '/« Vfd. 50 Pfg .,

„ beste Marke,
lU Pfb.

10889 60 Pfg .
Emil Röderer, gonlitir,
Ecke Waldhorn- und Zähringerstraße.

jMT Unerhört I
300 Stock für 3 Merk .
Eine prachtv . vergoldete Uhr mit

sieg . Kette , genau gehend , m . 8jfthr.
Garantie , sehr tauschend , 1 sieg .
Taschenmesser mit 2 Klingen , 1
hochf . Cravattennadel mit Simili-
Brillanten , 1 prftchtv . Collier aus
orientalischen Perlen , modernster
Damenschmuck f. Arm , Hals oder
Haar mitPat -Verachl ., eleg . Leder¬
börse , 1 ff. geh . NijJisb. , 1 hocheleg .
Cigarrenspftze ; 1 Garn . ff. Doubl6 -
gld . Manchett * n . Hemdknöpfe , 1 ff.
Cravattenh ., 1 ff, Tasohenschreibr .,
1 ff. Taschentoilettesp, , belg . Glas in
Etui , 10 engl . Briefpapier , 10 engl .
Couverts n . n . 120 st . Diverse . All ,
wag im Hause gebraucht wird . Die
reizend . 300 St . m . Ubr , die allein d.
Geld werth ist , s . p . Postnaebn . f. n.
3 M. nur kurie Zeit a . haben v . dem

Versandthaus 5307a
Ebers Sehl , Krakas Er. MH.

Nicht Passendes , Geld retour
In einer OarnisonstadtBadens ist

eine «enerbante

Wirthschaft
von einer Brauerei Pacht- ober zapf¬
weise an tüchtige, kantionSfähige
WirthSleute , möglichst Metzger, per
15. Oktober 1901 zu vergeben.

Gcfl. Anträge find unter Nr. 6318a
an die Expedition der „Bad. Presse "
zu richten.

Jagdhund.
Welcher Jäger wäre geneigt , einen

Jagdhund ferm zu dresfiren ?
Offerten mit Preis unter Nr . 815333
an die Exp , der „Bad. Preffe". 2 .1

Me -Maus.
Unterzeichneter

verkauft wegen
Saison-Schluh 2
sehr gute , acht-

_ und neunjährige
« ngarische Nappe « , 1.68m
groß , ftoinm , ein- und zweispännig
gefahren , sammt Geschirr billigst .

Eignensich für Aerztc u. Oberförster .
«»»“ F . A . Maier , 2.2
Kurhan » Land (Amt Bühl), Baden .

Durlach.
Gelegenhettskaus !

60 Ster buchene » Scheitholz
verkauft billigst 10875 .3 .1
Job . Semmler , Zimmermeister .

Ebendaselbst find 18 Stück gut
erhaltene Larbolinenm -Käsfer zu
verkaufen. D . O.

AuShilssweise BeWstigllllg
sucht gewissenhafter, allseitig verwend¬
barer, bis zum 1 . Dezember freier
Kaufmann . Offerten unter Chiffre
815329 an die Expedition der „Bad.
Presse".

Motorwagen.
Das HerstrllungSrecht eines fertigen

Motorwagens von großer Zukunft
wird Mangels Mittel verkauft .
Offerten unt. <1. 5*20 an Hn »*en -
■ teln & Vogler , A.-G ., Frank¬
furt a. M. 5311a

Ei« kleiner Herd ,
noch wenig gebraucht , ist wegen An¬
schaffung eines größeren billig zu
verkaufen . 10877
Zähringtrstr . 60 , Seitenbau, 2. Stock.

2- 3 tüchtige

Zimmertapeziere
sofort gesucht. 10874.2.1
C5r. Bilder ,

Hirschstraße 28.
Billard .

Ein gebrauchtes , noch gut erhaltenes
französ . Billard aus der Fabrik
Schleifer in Straßburg ist sammt
Zubehör billig z« verkaufen . 2.1

Offerten unter Nr. 815320 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten.

Gesucht werden tüchtige

iUpraturfdilofrr
welche selbständig arbeiten können.

Offerten mit Zeugnißabschristen
erbeten . 6315a

l.sngsnbaok & Vieser,
« afchinenwerkfiStte ,Lahr (Baden).

Möbel z« mkm.
2 Vertikows , 1 Waschkommodemit

grauer Marmorplatte , 1 Pfcilcrkom -
inode mit weißer Marmorplatte, 2
Nachttische mit Marmor , 1 Spicgel-
schrank, sämmtliche Sachen find neu,
unter längerer Garantie billig zu
verkaufen . 815863
Schntzeustraste 1« , Hinterh., pari .

KmmsesergeWfen-GesH.
Ein solider , tüchtiger Gehilfe

findet dauernde Beschäftigung bei
Ka .fl L .öffl ®r ,

Kaminfegermeister , 5304a
in Klrchzarten b. Freiburg i. B.I kianinos , I

W gut erhalte«, aufs Beste re«»- WW virt , zu M . 250 .—, 300 .—, W
4Ä).— , 460 .—, 500 .— unter

W Garantie zu verkaufen bei W
1 M . Hack , I
■ Rüppurrek st rüste 2 , H
■ 1039* Karlsruhe . 8.4 ■

LMHlsger-kMLb .
Ei« zuverlässiger Gehilfe siudet

dauernde Arbeit bei 5316a
Kaminfegermeister Mu » s !m »

in Gengenbach.

Tüchtige
aber nur solche, welche etwas Vorzüg¬
liches leisten kann , findet dauernde
Beschäftigung bei täglichem Lohn
von 8 Mark bei 815344
Hoh . Tisch , Damenkonfektion,45 Kronenstraße 45.

Herrenrad mit gttil«!
ist umzugshalber billig z« ver¬
kaufen . Ludwig-Wilhelmstr. 9, V.

^Fahrrad .
Ein noch fast neues Tourenrad

ist billig z« verkaufen . Nähere «
Rüppurrerstr. v . Hth ., 1. St . 815324

Gesucht
auf sofort oder 1 . Okt. ein anständige «,
fleißiges Mädchen für Zimmer- und
leichte Hausarbeit gegen hohen Lohn .
Waldstraße 63 , 3. Stock. 815337.2.1Wegen Wegzug zu verkaufen : Ein

noch neue» Bett . 1 Herd und
1 Heckkäfig. 815354

Steinsttaße 16 , 3. Stock.
Slellendermittelunfl

tkostenfrei ) für Prinzipale und Mit¬
glieder vom Berband deutscher
Handlnng»gehi,lfen zu Leipzig.
Mrf.sfiPifrag Z Mark.

GeschäftSstelleKarlSrnhe bei
kesog « akl , Kaiserstraße 247,Sckladen. 70a

Zu verkaufen : ein mittelgroßer, gut
erhaltener Krantständer . 8,5352

Degenfeldstratz » 3 , II , links .
SAU- Zu verknusen .

Ein 3 armiger Ga » arm ist
billigst abzugeben . Zu erfragen unter
Nr. 815326 in der Exped. der „ Bad.
Presse " . Nach Auswärts geg.Rückporto. Mnger Mann.

militärfrei , ficherer Rechner und
in allen Bttreauarbeite « gründ¬
lich durch, sucht per sofort Stelle
auf einem Biirean einer Fabrik
oder dergleichen nach Auswärts .
Gefl . Offerten unter Nr . 815316 an
die Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

PMe Xatltn* inl
M -Meiterimei

für dauernde Arbeit gegen hohen
Lohn auf sofort gesucht . 10896 .2.1

€ . Meurer , Hirschfiraß« 48 .

Dentist
sucht unter bescheidenen Ansprüche»
Stellung . Offertenunt. Nr. 816815
an dt« Exped. der „Bad . Preffe“. _KaiserAllee 145
ist im 2 . Stock -ine schöne Drei-

fragen

LGn PntmemjiW
von 5 Zimmern, zur Untervermteihung
besonders paffend,,ist au^ 1. Oktober
Rnvolfstraße
miethen .

»n ver-
10830LL

schöne Mansardenwohnnug v.^ 2 Zimmern, Küche u. s. w. auf
L Oktober zu vermiethen . 815275
Zu erst. Hildastr . 5, II ., Mühlbrrg .

Karlstratze ßk,
3 . Stock, ist per sofort oder 1. Oktober
ein fein möblirtes Zimmer nur an
bessere » Herrn zu vermiethen . 10881
c^ egenseldstraßc li,2 . Stock, tottb

^n Mädchen al» Mltb es
wohnerin gesucht. Ebendaselbst
ist ein Sopha zu verkaufen . 818889

straße Ä , 1 Treppen, find
2 schön möblirte Zimmer i»

ruhigem Hause einzeln ob . zusammen
an solide Herrn billig zu vermiethen .
LLreuzstrahe 20 , 2 Stiegen ^och, !stul ein gut möblirtes Zimmernebst
Penfion zu vermiethen . 818328
GsNarienstraße ll ist ein möblirtes
-tvl Maufardenzimmer mit Kost
an solide« Arbeiter sofort ob. 1. Okt.
zu vermiethen . 815343.2.1

Nähere » daselbst im 1. Stock.
<,Vf) arkgrafenstrabe

^
49,4 . Htock, {fJ ' *’ für solid. Arbeiter sofort ein«

Schlafstelle zu vermiethen . B15351
äl ) »üllrtc8 Limmer mit Äkävler

aus 1. Oktober zu mirthe« ge¬
sucht. Offerten mit Pretsanaab «
(einschl. Frühstück ) unter Nr. 81W31
an die Exped. der „ Bad . Preffe"mQlHllerstrahe 6, 2. Stock, ist ei«^ »»möblirte, heizbare Mansarde
per 1. Oktober zu vermiethen an
einzelne Dame oder Herrn. 816290
CsNcrderstrahe 50 , 8 Tr. rechte , ist

sofort 1 heizbare» Mausarden -
, immer an einen soliden Arbeiter
zu vermiethen . 816388

Suche für meinen tlohn per
1. Oktober

möblirtes Zimmer
mit voller Penfion . Angebote er¬
beten an 5828a

Rath Diesfeld ,« «holt, Westfalen.
Ein LehrerSsohn sucht per

1 . Oktober einfach möbl. Zimmermit Penfion in guter Familie
Offerten unter Nr. 5299a befördert
die Exp. der „ Bad. Preffe". 22

MM

r

Eilet ! Eilet ! Eilet ! VS
209 — vIm Krämer ’ sclieu Ausverkauf — Kaiserstraße 209 —

wird das Waarenlager » bestehend aus iv883

iliimculilciiiciftotfnt, Damenkonfektion ,
ilniiiuiuflllroiucu, mrifiiiniicn , Dorhänge ett.

zu jedem annehmbaren Gebot wegen vollständiger Geschäftsauflösung daselbst verschleudert .

" » * S . Krämer , "ÄS
Kronenstraße.

“
dem Friedrichsbad.

NB. Zur Bequemlichkeit meiner verehrten Kundschaft wird während deS Au»>
verkauft Kaiserftratze 209 , in meinem Geschäft Kaiserftratze

zu gleichmätzigen , billigen Preisen verkauft.

rieorirysoao.
)eS Au». A
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Rcstanrant Ml Weis;
KveuzstrMe 88

empfiehlt

feine neu yergerichteten Lokalitäten öei einem guten
Stoff Krport- und slageröier.

ffsinv Oberländer Weine im Fass und in Flaschen
Güte Kürhe .

Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte .
Mittagstisch toh 12—2 Uhr in and ausser Abonnement .

Jeden Fomitag von io Uhr sn warmen Lwiebelkuchen
/kufmorksame keeUenunx .

Alfred Welss .10625*

Von der Reise zurück.
10669 Dr. med. J. Ury , 3.3

Specialarzt für Haut- und Harnkrankheiten .

Von der Reise zurück .
Zahnarzt

Dr. med . Linsenmann
prakt . Arzt

Karlsruhe , Kaiserstrasse 177 . 10775.6.2

Frau Charlotte Kühner-Herbst,Dentistin « 9501.10.31
Lammstrasse 5 « zwischen Kaiserstrasse und Zirkel.

Bei Drlsea , Scrolela , englischer Krankheit , Haataasschlag , Sieht ,Bhrasatluans , Hais - und Langeakraakheiten , alten Hastea , für
schwächliche, blassauesehende , blutarme Kinder empfehlejetzt wieder eine
Kur mit meinem beliebten, weit und breit bekannten, ärztlicherseits
viel verordneten 4638a.l4 .1

Lahusen ’s L Leberthran
Durch seinen Jod -Eisen-Zusatz der beste und wirksamste Leberthran .Uebertrifftan Heilkraft alle ähnlichen Präparate u . neueren Medikamente.
Geschmack hochfein und milde, daher von Gross u . Klein ohne Wieder¬
willen genommen u . leicht vertragen . Letzter Jahresverbrauch circa
80,000 Flachen , beeter Beweis für die Güte u . Beliebtheit . Viele Atteste
u. Danksagungen darüber . Preis 2 u. 4 Mk ., letztere Grösse für längerenGebrauch prontlicher . Vor minderwerthigen Nachahmungen u. Fälschun¬
gen wird gewarnt, daher achte man beim Einkauf auf die Firma des
Fabrikanten Apotheker Lahasea in Bremen . Zu haben in allen Apotheken .
Hauptniederlagein Karlsruhe 1 Marien-, Hof-, Hirsch-, Stadt -Apotheke .

Schweizer Mren-Andustrie.
, T Allen Fachmännern, vsfteieren, Post-, Bahn- tu Palizei-
JNUr beamten, sowie Jede « , »er eine, »te Uhr brancht , zur

Rachricht , baß wir den Allein-Verkans der neuersundene »,
ui, . a»f der Pariser Weltausstellmig mit dem höchstenK war Preise »rämiirten Original -Schweizer Elektro -« »!»." ■ ■ * *»« Remontoir -Uhre» „ System Glashütte "

übernommen haben. Diese Uhren bestenein unübertroffenes PräzisionSmerk , stnd
Crnauest rcguiirt und erprobt , und leisten
wir für jede Uhr eine dreijährige schrist -
lichc Garantie . Die Gehäuse, welche ans
drei Deckei» mit Sprungdcckel (Savonette)
bestehen , sind hochmodern , prachtvoll aus-
gestattet und ans dem nenersundrncn, ab-
»lut »»veränderliche» amerilanische»
Koldin-Metall hergeftellt und außerdem

noch ans elektrischem Wege derart mit
echtem Golde überzogen , daß sie selbst von
Fachleuten von einer echt goldenen Uhr,die 2»« Mark kostet, nicht zu unterscheiden
find . Diese Ubren tragen sich wie Gal »,sin» »er einzige Ersatz für echt gsldene Uhren und behalten immer ihren Werth.

Jede Uhr wird mit Ursprunpszengniß der Fabrik geliesett. Um diese Uhren all¬
gemein einzuführen, haben wer den Preis für Herren - oder Damen -Uhren aus nurMk. IS, — Part »- Ny» zollfrei ssrüher MI . Lb,—) herabgesetzt . Zu jeder Uhr -in
Sederfutteral gratis . Hocheleg ., moderne Elrktro -Gold -Kettcn mr Herren NN»Dame» (auch Halsketten ) ü 3,—, S,—, 8,— und IS, — Mk . Jede nicht tan -
»enirente Uhr wird «»standSloS zurückgenommen, daher kein Riflko ! Der Welt-
ruf unsererFirma , sowie die täglich einl. Belobungen und Nachbestellungen bürgen sürdie Wahrheit unser Anpreisung. Versand gegen Nachnahme oder vorherige Geld-
einsendnng . Bestellungen find zu richten an das Uhren -Versattdhaus „ Chronos “ ,Basel 1 (Schweii). Briese nach der Schwei, kosten 2« Psg, Postkarten 1» Pfg .

keines Tagbla».
Zählt zu den gelesensten und grötztcn Zeitungen der Schweiz. Im

„ Berner Tagblatt " findet man immer das Neueste durch den gut-
organifirten, ausgedehntesten Dcpeschendicnst im In - und Auslande.
Zahlreiche Mitarbeiter aus Kreisen der Wiflcnschaft , Handel, Industrie ,
Landwirthschast re. Originalberichte aus dem Auslande, Kantonen rc.
Brstunternchtete Korrespondenzen aus allen Gegenden des Kantons
Beim. — Gratisbeigaben t Ein illustriertes volksthümliches
Wochenblatt : Berner Heim ; ein Liegenschafts -Anzeiger mit
Wohnung Stifte alle 14 Tage. — Man abonnire darum auf das

Berner Tagblatt
beim Nächstliegenden Postbureau.
8 Mark 6 Pfg. vierteljährlich

Der Abonnementspreis beträgt

UuMikaLionen zeöer Art
aben im Berner Tagblatt in Folge seiner großen Verbreitung
[Utttt und sicheren Erfolg. 5182a.21

Ziehungslisten
der

Rastatter ioroit Radolfzeller Lotterie
ß»d it 10 Pfg . zu haben in der

KAM» der JeMiitn Preßt
".

ii

ii

ii

Heute Sonntag:
Macronen-Torte
Eisenbahn -
Haselnnss-
Othello-
Nongat - „
Zwetschgenfeuchen
Apfelkuchen
Tranbenkuchen
Sträuselkuchen

im Ausschnitt .
Emil Röderer ,

Conditorel und Cafe,
Sie Wildhm ü. Zihkiilgerstrsße .

Bereinsgegenmarken werde «
abgegeben . 10888

Reelle HeirathenP
| | für Damen und Herren jeden

Stander unter strengster
Diskretion . Gest . Offert, an Job .
Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe,erbeten. 2321

NB . Retourmarken find beizulegen

Herrath.
Mittlerer Beamter, Mitte 30, angen.

Aeutzere , liebenw. Charakter , z. Zt.
3600 Mk. Eink., in größerer Stadt ,
sucht mit einfach Häusl , erzog, ver-
mögl . Mädchen (oder Wittwe) , auch
vom Lande , bekannt zuwerden. Ernst-
gem. Anträge unterNr. 5228a an
die Erp, der „Bad. Presse " erb . 3.2

Heirath I
Für m. Bruder, evang ., 30 I ..Mitinhaber eines rentablen Fabrik

geschäftes, suche einfache Lebensge
fährtin mit größerem Vermögen .
Nicht anonyme Offerten , unter ge¬nauer Darlegung der Verhältnifle
befördert unter 5218 » die Exp . der
„ Bad. Messe ". Diskretion Ehren¬
sache. Vermittler verbeten. 2.2

Zur Ucbernahme des leitenden Ge-
chästes wünscht j. Mann , 31 I . alt,

kath., mit Dame behufs Heirath
bekannt zu werden. Damen, welche auf
dieses reelle Angebot eingehen wollen,werden gebeten, ihre Verhält«, unter
Nr. 815327 in der Exp. d. „B . Presse"
niederzul . Strengste Verschw. zuges .

20 3 " °ngen. Aeuß .
m . 15.000 Mk. Baar-

verm. . w. Heirath. Näh . Frau Krämer,
Leipzig , Brüderstr. 6. Ausk. geg . 30 Pf .

8
pifftp KmMsparMieit
vermittelt Frau VSargsrete
Bornstein , Berlin , Weißen-
burgerstr. 83. Rückporto. 5283»n » ourgersir. «s . «uapono . 5283»

Heirath vermitteltIstVIOlly Krämer, heiprig,Brüderstr . 6 . Auskunft gegen 30 -4

Vertreter -
Gesuch .

Holzhandlung , die nur in ober-
bayerischer Waare arbeitet , sucht für
Karlsruhe einen tüchtigen brauche- u.
tadtkundigen Herrn unter günstigen
Sedingungen . Offerten unter Nr.5231 » an die Expcditon der „Bad.
Presse" erbeten. 2.2

Reisebeamte
ür eine alte, deutsche Lebensver -
icherungs - Gesellschaft mit auSge-
»ehnter Organisation, werden unter
ehr günstigen Bedingungen , fester
Gehalt, Reisespescn , Provision (ohne
Pflichtpcnsum ) zu engagieren gesucht .
Reflektirt wird auf intelligente Herren,
welche in den ersten Kreisen ver¬
kehren und dauernde Lebensstellung
üchen. Eiest. Offerten unter V. 2888
an Haassasteia k Vogler, A.-G..Karlsrahe . 10728.2.2NB. EbendaseW werden für den
Platz Karlsruhe tüchtige Agenten ,
welche sich für Abschluß von Lebens¬
versicherung interesstre» , gegen hohe
Bezüge gesucht .

WttU
lohnenden Reiseposten sucht , schreibean Li. Bittner & Co., Hanno »
der, Heiligerftr . 45. 5277 ».3.1

«000- 7000 Mark
werden gegen hohen Zins als 2. Hy¬
potheke auf ei» Geschäftshaus nebstGüter in der Umgegend, sofort aus-
iunehmen gesucht ; auf Verlangen
kann auch Bürgschaft geleistet werden.

Offerten unter 5303 » an die Exp.
der „Bad. Presse" erb. 2.2

Prachtvoll « . reizend gelegeneBille» mit allen schattigen Anlagenin Seeheim , Jugenheim , Auer¬
bach u- BenSheim v. 8—150,000 JA
z« verkaufen . Von jeder einz . Villa
tehen Abbild , und näh. Beschreibung

zur Verfügung. Alles Nähere durch
Elektrizitätswerk Auerbach ,« nerbach, Heffcn. 5267a.3.2

Zoller, Beruh . Fuhrhalter u . Genossen verkaufen an Lan¬
desfiskus, Eisenbahnverwaltung , 16 Ar 48 Om . Gelände
an der Rüppurrerstratze für .

Kiefer , Ludwig, HofmusikusWittwe , verkauft an Bilger jr .,
Georg, Kaufmann Eheleute, Haus Hirschstraße28 für .

Reiniger, Hermann , Kunst- u . Handelsgärtner , verkauft an
dessen Ehefrau , Elise geborene Joachim . Haus Lamey-
stratze 23 und Garten nördlich der Güterbahn für .

Lehnert, Johannes , Architell, verkauft an Nowack, Wilh. ,
Rentner , Haus Karlstraße 68 für . . . . . . .

Mcher , Sofie , und Jda , verkaufen an Landesfiskus , Eisen-
bahnvcrwaltung , 16 Ar 50 Qm . Acker an der Ettlinger -
straße ( hiervon -/J für .

Oberle, Wilhelm, Bäcker , verkauft an Oberle, Karl , Maler
Eheleute, Haus Kaiserallee 36 für .

Trier , Karl . Baumeister , verkauft an kathol. Kirchenge -
meindc 15 Ar 65 Qm . Baugelände an der Sofienstr. für

Herrmann , Josef , Maurermeister Wittwe , verkauft an
kaihol . Kirchengemeinde 2 Ar 48 Qm . und 3 Ar 82 £ m .
Baugelände an der Sofienstraße für .

Bartning , Otto , Rentner , verkauft an kathol. Kirchenge -
meinde 6 Ar 9 Qm . , 6 Ar 13 Om . , 6 Ar 16 Qm . , 6 Ar
19 Qm . , 3 Ar 11 Om . Baugelände an der Sofienstraße
für . .

Bitzer, Johann , Ehefrau und Konsorten, verkaufen an
Brechtel, Rudolf , Schreiner Eheleute, Haus Schwanen-
stratze 3 für .

Harnischseger , Johann , Privat , verkauft an Klein, Rudolf»
jr . , Kaufmann , 4 Ar 51 Om . Bauplatz und 9 Ar 24 Qm.
Acker an der Südendstratze, 13 Ar 60 Qm . Acker im
Stelzen für .

Jentzcr, Ferdinand , Privat . , verkauft an Merkle, Ludwig,
Schlossermeister Eheleute , 4 Ar 65 Qm . Bauplatz an der
Humboldtstratze für . .

Kunz, Franz Anton, Privat Wfttwe , verkauft an Dörich ,
Friedrich, Mechaniker Eheleute, Haus Hardtstraße 48,
für . .

Schwarzenberger, Josef , Handelsmann , verkauft an Hilder-
hof,

'
Friedrich, Wirth Eheleute, Haus Augartenstraße

27 für .
Ulrich , Jakob , Metzgermeister, verkauft an Rösch, Karl ,

Metzger , Haus Scheffelstratze22 mit Inventar für . .
Rothfutz , Christian , Maurermeister , verkauft an Schwab»

Johann , Wagenbauer Eheleute, 3 Ar 30 Om . Bauplatz
an der Morgenstraße für .

Bortoluzzi, Giovanni , Fabrikant Eheleute, verkaufen an
Dietrich. Friedrich, Metzgermeister, Haus Wilhelm¬
straße 28 für .

Becker, Christian , Sattler Eheleute, verkaufen an Dörich ,
Friedrich. MechanikerEheleute , Haus Rheinstr . 20 für .

Stecher, Karl , Rechnungsrath , verkauft an Eckert, Wilh.»
Uhrmacher Eheleute , Haus Rüppurrerstratze 50 für .

Koch , Karl , Friseur Eheleute, verkaufen an Ewald , Wil¬
helm, Kaufmann Eheleute , Haus Körnerstratze 22 für .

Eypper, Leopold , Malzfabrikant , verkauft an Schwachheim ,
Adolf , Direftor , 7 Ar 28 Qm . Bauplatz an der Stößer -
stratze für .

Eypper, Leopold , Malzfabrikant , verkauft Ratzel, Friedrich,
Architell, 5 Ar 17 Qm . Bauplatz an der Stötzer-
ßraße für . . .

Linder, Jakob, Drehermeister , verkauft an Köhler, Albert,
Eisendreher Eheleute, Haus Rankestratze 20 für . .

Mayer , Franz , Kaufmann , verstaust an Rosenberg, Heinrich ,
Privat , Haus Klauprechtstraße 16 für . .

Braun , Magdalene , ledig, verkauft an die Firma Deutsche
Waffen- und Munitionsfabriken in Berlin mit Zweig-
niederlaffung in Karlsruhe A. -G . L0 Ar 6 Qm .

' Acker
an der Klauprechtstraße für .

Bayer , Gustav, Architekt , verkauft an die Firma Deutsche
Waffen- und Munitionsfabriken in Berlin mst Zweig-
niederlasiung in Karlsruhe A. -G . 10 Ar 23 Qm . Acker
an der Klauprechtstraße für .

Hamburger, Max , Weinhändler Wittwe , verkauft an die
Firma Deutsche Waffen und Munitionsfabriken in Ber-
lin mit Zweigniederlassung in Karlsruhe A. -G . 10 Ar
9 Om . Acker an der Klauprechtstraße für .

Kern, Karl , Weinhändler Wittwe u . Genoffen, verkaufen
an Landesfiskus , Eisenbahnverwaltung , 15 Ar 96 Qm.
Acker an der Rüppurrerstratze für .

Weber, Johann , Privat , verkauft an Landesfiskus , Eisen¬
bahnverwaltung , 7 Ar 93 Om . Garten von Rüppurrer¬
stratze 152 hiervon 14 für .

Wälder, Hermann , Architekt , und Schrempp, Karl , Privat ,
verkaufen an Heilmann , Peter , Hafnermeister Eheleute,2 Ar 19 Om . Bauplatz an der Schillerstraße für . .

Wälder , Hermann , Architekt , und Schrempp, Karl , Privat ,
verkaufen an Stolz , Ludwig, Maurermeister Eheleute,
und Wohlwend, Kars , Maurermeister Eheleute , 4 Ar 1
Om . Bauplatz an der Schillerstraße für .

Baisch . Else u . Genoffen, verkaufen an Baisch , Hermann ,
Professor Wittwe , Haus Seminarstratze 11 für . . .

Mecß, Rudolf , Architell, verkauft an Müller . Albert , Blech¬
nermeister, 3 Ar 63 Qm . Bauplatz an der Boeckhstratze
für .

Landesfiskus. Eisenbahnverwaltung , verkauft an Stadtge¬
meinde Karlsruhe 3 Ar 4 Qm . Stratzengelände , 84 Qm.
Gelände im Gewann Lutherisch Wäldchen für . .

Karlsruher Terraingesellschast, A . -G . , verkauft an Busam,Max , Maler Eheleute» 4 Ar 95 Qm . Baugelände an der
Kriegstraße für .

Inst , Josef , Blechwaarenfabrikant , verkauft an Huber,Karl , Blechwaarenfabrikant , Haus Winterstr . 39 für .
Bäuerle , Christian , Privat , verkauft an die Firma Karl

Gärtner Nachf . Frank und Oertel , 8 Ar 46 Om . Bau¬
gelände an der Hirschstraße für .

Eberhardt , Christian II , Landwirth , verkauft an Augen¬
stein , Karl , Braumeister Eheleute , 8 Ar 1 Qm . Acker an
der Karl - Wilhelmstratze für .

Firma Gebr . Honsel , verkauft an Dietrich, Emil , Bäcker¬
meister , Haus Ludwig-Wilhelmstr. 14 mit Inventar für

Anton Gras von Sponeck Ehefrau , verkauft an Rothfutz,
Christian jr . Maurermeister Eheleute , und Schäfer , Jul .,
Zimmcrmeister Eheleute , 4 Ar 6 Qm . Bauplatz an der
Nclkenstratze für .

chle , August, Metzgermeister, verkauft an desien Ehefrau
Maria Anna geb . Rahner , Haus Marienstr . 46 für . .

Kahn, Benjamin , Kaufmann , verkauft an Merkle, Jakob,
Kohlenhändler Eheleute , 3 Ar 38 Om . Baugelände an
der Schillerstratze für . . . . . .

Weiland, Ernst , Schreinermeister , verkauft an Kopp ,
Christian. Diener , Haus Putlitzstratze 8 für . . . .

Weill, Emil , Kaufmann , verkauft an die Firma Gebr.
Winnewisier Haus Waldstratze 52 für .

Wälder, Hermann , Architekt , und Schrempp, Karl , Privat ,
verkaufen an Nagel , Jak . Friede . , Bauunternehmer Ehe¬
leute. u . Weinschenk, Heinr . , Dekorationsmaler Eheleute,9 Ar 22 Om . Bauplatz an der Sofienstraße für . .

Heitzler , Karl , Schlosser, verkauft an die Stadtgemeinde
Karlsruhe 4 Om . Straßengelände an der Durlachcr - .
straße für i *

Jt

23 072—

28 550.

38 000—

116 550—

19 800—

40 000—

60000 —

22 050—

09 000 .—

13 000 .—

65 000.—

12 676.—

36 500.—

22 000 .-

66 500.—

0240 .-

63 000—

85 000—

41 000—

3 Damen t
finden gute Aufnahme und Verpflegung
bei Frau Hebamme Musoier ,
Ettlingen , Pforzheimerstr . 736 .

Luftkur-Hotel.
In der Nähe einer erMasfigea

Bäderstadt Süddeutschlands , inmitten
schattiger Hochwaldungen in roman¬
tischer Lage 700 m über Meer, ist
ein großartiges Luftkur -Hotel mit
45 Zimmern und zuf. 75 Betten, « it
allem erdenklichen, der Neuzett an¬
gepaßten Komfort auSgcstattet, u»
billigen Preis gegen eine Anzahlung
von 80,000 Mk. zu verkaufen und je
nach Wunsch des Käufers sofort oder
später zu übernehmen. Das Hotel
würde sich seiner günstigen Höhenlage
wegen auch zu einem Sanatorin «
erste« SiangeS vorzüglich eigne»,weil nach allen Richtungen schattige
Tannenwaldungenmit schön angelcg- '
ten Spazierwegen vielseitige und an¬
genehme Abwechslung bieten. Näh.
durch das Südd . Geschäfts - send
Hyp .-Verm .-Justitnt Stuttgart ,
Moltkestr. 20._ flfs

WmrtWift -Vnktiiif.
Die Sastwirthfchaft zu «

iu Kappelrodeik mit
Oekonomie und sonstigen Neben¬
gebäuden ist unter sehr günstigenBe¬
dingungen aus freier Hand zu ver¬
kaufen. Uebernahme kamn sofort er» ,
folgen. 5180*3.2

Nähere Auskunft ertheileu Rechts» ,anwaü Loeffel in Bühl oder
Vorschutzkaffier « aas in » aptzel .
rodeck .

Karlsruhe.
Neues , solide», herrschaftliches

AchMechmS
sofort für 2500 Mark zu der-
miethen oder für 46,000 Mark
zu verkaufen. 4141.12.10
ladolf Hormaaa , Grünwinkel.

35 000—

7500—

6721—

53 500—

40 000—

29 087—

14 833—

14 630—

20 748—

7287—

9855—

16 500—

85 600—

13 800—

2391 .94

10 890—

60 000—

36 000—

4505 .50

76000 —

13 500—

38 486—

11154 —

40 000—

90 000—

24 694—

«60—

In einer größeren Stadt am
Rhein ist ein sehr rentables feine«

-GB8Clläfl
wegen Betheiligung an einer FabrU
sehr preiswerth zu verkaufen . Das -
felbe ist das bcstgehendste am Platze
nebst großer ausgedehnter en-gree-
Kundschast. Kaufpreis 10 bis 12 Mille.
Offert , unt. F . I.. 4lia an Rudolf
Moese , Karlsruhe . 5263».L2

h 40 intet
Fah aller Größe
mit Lager, Weinfilter und sonstige
Kellerutensilien sofort z« verkaufe « :
desgleichen ein 5287» .2.2

Kassenschrank.
Off. unt. 0 . 5204 an Haaseasteia

k Vogler, Stattiart.
Gro^äerzogt. Lostkeater

zu Karlsruhe.
Sonntag den 22 . Getztbr . 1901 .
Abth . A ( Rothe Abonnementskarten).

6. AbonnementS'Vorstellung.
Undine .

RomantischeZauberoper in vier Akten.
Nach Fouquä's Erzählung frei be¬
arbeitet . Text und Musik von Albert

Lortzing.
Musikalische Leitung : Sllfreb Lorenh.
Scenischc Leitung : Mathias Schön.

Personen :
Bertalda, Tochter Herzog

Heinrichs . . . Marie Tomschiti
Ritter Hugo von Ring¬

stetten . Max Pauli .
Kühleborn, ein mächtiger

Wassergeist . . Max Büttner .
Tobias, ein alter

Fischer . . . . Wilhelm Beyer«
Marthe , sein Weib Christine Friedlein.
Undine , ihre Pflegetochter Anna Glocke»
Pater Heilmann , Ordens-

Geistlicheraus dem Kloster
Maria Gruß . . Hans Keller .Veit, Hugo'» Schild-
knappe . . . . Hans Buffard.Hans, Bertalda'S Keller¬
meister . . Clem. Schaarschmidt.Der Kanzler . . . Wilhelm Kempf .

Würdenträger . Ritter und Frauen .
Jagdgefolge . Pagen. Knappen . —
Fischer und Fischerinnen . Landlente.— Wassergeister.
Der erste Akt spielt in einer Fischer -
Hütte, der zweite in der Reichsstadt
im Herzoglichen Schlöffe, der dritte
und vierte Akt spielen in der Nähe

und auf der Burg Ringstetten.
Zeit der Handlung : gegen Ende de»

fünfzehnten Jahrhundert » .
Im 2. Akt: Grosses Ballet¬
divertissement , omagiitvan Paula Bayz .
stuft", hak» 7 Ahr. fab t »ach

hak» 10 Ahr.
Kasse- Kröffn »«, hak» « Atzr.Wittel,greife .
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Buchführung
Stenographie

Maschinenschreiben , sowie alle anderen Fächer
der Handelswissenschaft werden gründlichst unter¬
richtet in 10883 .2.2

Jag es - und Abendkursen .
Beginn der nächsten Kurse: 2 . Oktober d . J .

Bad . Handelsschule Karlsruhe
Kaiserstrasse 247 .

Höhere Handelsschule
der StaM Genf

Das neue Gebäude der Schule, rue General Dufour ge¬
legen, ist am 9. September offiziell eröffnet worden . Es enthält
die modernsten Schul-Einrichtungen . Laboratorium für Physik.
Chemie, Technologie und Microjcopie . Bedeutende Bibliotheke»nd technologisches Museum .

Das Programm der Schule umfaßt das spezielle Studium
der modernen Sprachen und der kaufmännischen Wissenschaften
mit Spezial-Professoren für jede Branche.

Das BorbereitungS -Curfns für Schüler fremder
Sprache « wird am 1. Oktober eröffnet. 5W9a .2 .2

Für nähere Auskunft wende man sich an den Director .
Ziehung «» widerruflich 3 . Oktober 1801 . 4489»

MM . MinzeKNeL &
ßflft Mominno Haupttreffer : 1 Jagdwagen ,n. Pferdvu « MklUlllll «. » . Geschirr i . W. vo» Mk. 2« ««
LoosesIM ., 11 Loose 10 M .» empf. Hauptverir. Stadtschreiber
Zweibritckeu , «7. « » «- , vankgeschüft , Karlsruhe , J . r . Lang
Sohn , Heddesheim , sowie in Karlsruhe die bek. Loosverkaufsstellen

: BRILLANT

fABSIK -MARKE.

«S

30Tagezur Probe !-
versendet

die Stahlwarenfabrik
— und Versandhaus I. Ranges
Gebrüder Rauh,
Gräfrath bei Solingen,

das

„vexttcbe ?lotfenme$$er“
mit Kompass

wie nebenstehende Zeichnung Nr . 190 « , mit 2 auS
prima Stahl geschmiedeten Klingen und Korkzieher,iinit . Elfenbeinhest , hochfein verziert , zum Preise
von nur Mk . 1 .30 franko ; für Eingraviren eines
jeden beliebigen Namens, fein vergoldet und verziert ,
berechnen wrr nur 10 Pfg .
NESII gerettllcb geicbiitrt wp .TT

«na in keinem Enden zu haben . 11 *1 w
Sollte vorstehendes Muster nicht gefallen , so

bitten wir nach unserem Katalog zu wählen , der¬
selbe enthält eine große Auswahl in Taschenmcffern.

Versand gegen Nachnahme
oder NorHereiusendmig des Ketrages.
rtWrtitftpfrfmn Nichtgefallende Waren tau-
Waratkllef chklzk. wir bereitwilligst um,
oder zahlen da » Geld zurück.

Umsonst und portofrei
versenden wir a» je «t ermann unseren
neuesten illustrierten PtQCfyt : K (ltülO (J
mit über 2000 Abbildungen von Solinger
Stahlware « , Lederwaren » Gold - «nd
Silberwaren , HanShaltnngSgegenstffndeu ,
Uhren , Uhrketten , Mufikwaren , Pfeifen ,
Cigarren , Cigarrenspitzen « nd sonstigen
viele « Neuheiten .

wir bitten genau auf unsere Lirma und Fabrik¬
marke zu achten . 5017a.2J .

Kiisersir. 187 ^ D
p p f E « Kerm-

ititpjiB 1317 . DC1 1 ICl ml ) WMrch .

Von meiner persörilichen EinkaufSreife zurückgekehrt, bringe ich die letzten Neuheiten von schwarzenN. farbige«

Kleiderstoffen
in Tuch , Satin , Zivetine , Homespune und Armalayastoffen ete .

Damen - Lonfection
Jacken- und Taillen- Tostume, Trauer- Tostume, Toftume - Röcke, Morgenröcke, Matiuver,

Unterröcke, vlonsen in wolle . Seide und Sammet. um
Jackett. Paletott , peluche - . Tuch - und Zantasie - Uragen, Golf - Tapes , Abendmäntel,

Regenmäntel, Backfisch -Jackett und paletott rc.
= in bekannt größter Ausnnrtzt bei KMigsten Ureisen .

Ich mache auf meine Schaufenster aufmerksam.
Jede Woche Ausstellung neuer Modelle *

fßERUNl(2If.FriadriehstKl27.
KAMBUfiS,6raskeilßp11

Lttenhöfen. Stil . Slhwtrzilillli.

„Hotel Unterwasser “.
In nächster Nähe der Wasier -

fälle Allerheiligen u. Edelfrauen¬
grab. Neu gebautes Hotel . 13 .12

Peufio « vo« 2.S0 M .
Zimmer von 2.— M. an .
" » Wllh»lM Hedaip , Besitzer.

Keluste

Saiicr - Orops
in verschiedenen Sorten , per '/« Pfd .
15 Pfg . 8528 *

Emil Röderer, 6onii [h)r,
Ecke Waldhorn- u . Zähringerstr :

BereinSgegenmarkeu werden
abgegeben .

Schnetöiger Sdtmirrbait
in 8 Lagen!

üct ff . . . z a . . . . t in ® . . . . . . z . f
!idt : „Nach Gebrauch Ihrer Bartwuchsmittels
llialier - Stärke Hl habe ich in 8 Tage « einen
schneidige» Schnurrbart erhalten - . Hieraus

wird Jeder ersehe », daß »Kavalier -- die grii ».
te « Vorzüge in sich birgt und kSuncnhieran alle
fiafeleitit einer neidische » Loacurrenz nichts

ndern. Trotzdemübernehme ich zur Beruhignng
meiner Abnehmer «olle Garantie und zahlebei Nichtrrfol » da» Geld »»rück. Zur AufllSrung bcmerle nochmals, daß

Stärke Hl beffer in Wirkung als StLrke H und Stärke II besser all I ist . Preis
StLrke ni « Mk ., SKifc II s Mk. und Stärke I s Mk. Versand geqen « ach.
nadme oderBoreinscnbun, (Porto extra , dei S r - ' - « portofrei nur allein echl von
Hrinfleb KOpper » , K8lw W. 80 Severinstrasse 231

Ein tüchtiger Kaufmann
der Holzbranche, mit Vermögen , kann sich leicht selbständig machen.

Offerten unter G > 2863 an Haasenstein ckc Vogler , A.-G.,
Karlsruhe . 10746 .3.2

No.

1900
in dieser (15 cm)
Originalgrfisse

50 St. M . 3,10
100 . „ 6,-

1000 „ „ 60 —
Kassa netto

vorher
oderNachnahme .

Nachnahme¬
spesen zu

Käufers Lasten .
300 Stfickpostfrei
Tadellose

Arbeit !
Feine 1395a

Qualität !
[ Weiwor Brand .
| Vi4 Zigarre ist attft

puren
ansländischen m»d

durch »»« reifem
Tabaken

| hergutellt «nd wohl-
bekömmlioh. Dabei

1 trotr der Ordne «ehr
| leicht.
I Hilde, aronatlaehe ,

sehr angenehme
Zigarre .

| Garantie : Zurück¬
nahme .

Grooae Prei«li«te
gratis und franko .

JI . T.
Emde,
Zigarrenfabrik.

ßtaränder ls7r .
Düsseldorf 58.

Bezugnahme
auf diese Zeitung

erbeten .

Knabenrad,
gut erhalten , wird zu kauf «« gesucht .
Offerten unter Nr. 10329 an die
Exped. der „Bad. Preffe " 2.2

Höhere Handelsschule Calw i. Württhg.
Degtnn dt» Wintersemesters (52tes) am 3. Hktoker. 4286a

Aufgenommen werden :
I . « naben vo » 1 1 Fahre « in di« Realklaffen tut Fortsezung der Schulbildung ;II . « nabt « vo » 13 Jahre » in die Handelsklassen mit gleichzeit . Vorbereitungzum Einjährig - Freiimll . Post- und Eisenbahn- Examen.Ogär Besondere Äusländerkurs «. -MOIII . junge Zent « » . 18 Jahre » an . welche eine beffere Schulbildung oder Praxis

Nachweisen, in den «monatl . Separat »« «- A undIV . junge Leute jede « Alters au« kaufm . , industr . und aewerbl. greisen zweck!tüchtiger , kaufmännischer Ausbildung in den «monatl . « etzarattnrS B .Stenographie und Maschinenschreiben in allen Klaffen . Vorzügliche Berpflegung tmPensionat mit ständiger Ueberwachung ; Fertigung der Schulaufgabe» unter Lehrer¬aufsicht . Religion und Christenlehre in der Anstalt selbst durch dl« Herren Ortsaeist »
UchenbeiderConfesstonen. Prospekt« m . R -ser . d . d . Direktor Spoltreg . 9 .

Hackncr -Badeöfen
O . R.P. Ub « r 50000 im Ledrau «!» v » L.

Rouben’sßaskizöfen
Prospcctd oratis . üartretcr an fas » allenPlätzen .

Xßfiouben Sohn Car I,Machen .
18a

» ImhUn Warum rögeru Sie noch ? ?
nj"9 Paris 1900 L Bsünm

NMaiile ^5 Ehrendiplom
Dieses ist doch der «Mt. B* *el« fär dt»

k*Bta and Wlrkumk . it meinet : VnmmellaU
| «sltb«rühmtaa Bartwuekunitt . l »
Dor Erfolg garen tirt in einige. Wooden . Preis

pr . Daw Starke I . s Mk., Starke II . « Mk. , in «niOnrtlgrtM nllen nehme maa
Stirke HI . za S Mark . Kein Schwindel , wie folgende Anerkennung beweist .Herr Jt . Orätehtl in BtMmütrf sdireibt am S«. Äug . ISM : »Bin in der anga-
Htan Lag« , Ihnen mittheilen zn können , dass Ihr „ Kommelln “ d. 1 mir da»
baatsn Erfolg gehakt hat , sage Ihnen dafür meinen Inten Dank . |M«ln Frittar M
aa« varMBfft Okar dl* Wirkung Ihres Ertsugnlsss . und bittet am Zusendung. Innr Dom - 5Sttrk . III .* n.s .w . Versand pr . Nachr - '-in. . Porto to a . Hur alltln Mkt tu baziekaa "
vaa Rat»rt Huaharg, Neuurada Ha l , Westf . Bei Sichterfolg Betrag zort «k

Geiltrsl - Allzeiger ?
für W

Nürnberg—Fürth. n
Äoircfpoiiitriit non uiiii für 3f) ptttf (fifniiif ^

gelefenste und verbreitetste
Zeitung von Würnberg —Aürth .

unparteiisch und unabhängig , erscheint täglich — außer Sonntag -
in 10 bis 24 Seiten.

Der General -Anzeiger für Nüruberg —Fürth ist ,PublikattonS -Orga « vo« über 20 « Justiz - , Militär - , fForst - , Post - , Bahn - und Gemeindebehörde » und zahl¬
reiche « vereiue «. 5069»

Der Generalanzeiger für Nürnberg —Fürth bietet
! täglich reiche« Lesestoff, sowohl in Tagesneuigkeiten aus allen l1 Theilen der Erde, jedoch insbesondere auS dem engeren Vaterland«, l
als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Romanen u. f. n>.
Bezugspreis n«r 1 Mk. 65 ^ fg. viertetjährtich. i

Der HeHtral -Auzeiger für Aürnöerg .Isürth ist das

erste md wirksMe Wkrtims-LM
Auflage ca. 37 ««« bis 38 ««« Exemplare

! in Nürnberg-Fürth sowohl, als auch im ganzen nördlichen Bayern. I
Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der General -Anzeiger für i
Rürnberg —Fürth infolge feinergroßenVerbreitung den größte «
zu erwartenden Erfolg erhoffen.

JnsertionSprei » nur 20 Pfg . für die Petit-Spalten-
zeile , bei Wiederholung wird Ratatt gewährt .

Beilage « seinfach « Blätter) werden fürdieGesammtauflage!1mit 123 M. tncl. Postgebühr berechnet .

Dcrfictct * gesucht !
Für den Vertrieb unserer Fabrikate im GroßherzogthumBaden fachen wir einen energischen Vertreter, der nament¬

lich im Verkauf von Dampffeffeln Erfolge aufweisen kann.
DtMt Wcsck b . Mctz - MMkl - Mrkt AktitBgtsellflhiist ..

vkE^kEAEEN, Hlheiakaad . 52b6«.6.2

Militär- Päd^ ogiun
Da *. Köhn ,

Schöneberg - Serku V.»
Stavearanchstraße IS.

1891 staatlich konzesfionirt für alle
Schul- und Militär -Examina. Lei«
Maffeninstitut, daher vorzügliche Er¬
folge. Empfehl. ans den höchste«

Kreisen . 5235*.5.3
Näheres durch die Prospekte .

psmetttncb
reinwollen , moderne Farben , feine
Appretur und decatirt, liefert billigst/
Muster kostenfrei, Iw « « « Itwitr ,SsnuuerfeM (B-z. Fft . a ./O.), Tuch-
versandtgeschäft , gegr. 1873. 4918z

D»- Reelle -A«
Betten i$ /> Ulk.

best, aus 1 Oberdett, 200 cm lang».130onibr., u. 2 Kiffen mit primarotJuletk
und neuen gut gereinigten Federn gefüllt .

In befferen Qualitäten Dtk. 1S-- 21.
mit gute« Halbdaunea „ 20—26,mit feinen Daunen „ 29—38.

Federn, Halbdaunea und Daune»
auch pfundmeife .

Vers , gegen Nach«. Verpack, grattt .
Preis!, kostenfr. Umtausch gestattet .

Otto Schmidt & Co., Kita. ft.
Diele Anerkennungsschrewe «.

«n, Hypotheken tu
II sucht, der schreibe an 3620a*

: E. » arllar , Nürnberg .

wirthschaft
j » verpacht «» .
In einer oberb. Industriestadt ist

eine gutgehende Arbeiter- Wirthschast
am Bahnhof, sowie inmitten groher
Fabriken gelegen, an tüchtige, kautious -
fähige WirthSleute zu verpachte«.
Auf dnn Geschäfte ist nachweisbar
großer Bierverbrauchund große Lost»
geberei, daher für eine« Metzger sehr

eeignct. Reflektanten belieben ihre
)fferten unter genauer Angabe der

bisherigen Thätigkeit zu richten unter
Nr. 5224a an die Exped. der »Bad-
Preffe". Sß

Herrenrad ,
sehr billig zu verkaufen . 3Jt
» 15076 Schützrnstratz « 57. ll .
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